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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
im letzten Ordnungs- und Gewerbeausschuss bzw. 
im Stadtrat ist über die Schaffung eines erweiterten 
Angebotes auf den Friedhöfen in Form einer halb-
anonymen Begräbnisfläche diskutiert worden. Hier-
bei ging es um zwei Gestaltungsvarianten:

1.	 auf dem Stadtfriedhof ein architektonisch ge-
stalteter Außenwandbereich mit der Anbrin-
gungsmöglichkeit von Namenstafeln und davor 
befindliche anonyme Urnenflächen;

2.	 auf dem Waldfriedhof ein bepflanztes Rondell 
mit mittigem Baum und liegenden Namensta-
feln. 

Für beide Varianten sind Investitionskosten erforder-
lich, die bisher im Haushalt nicht enthalten sind. Im 
Nachtragshaushalt sollen die Aufwendungen für die 
Variante 1 aufgenommen werden. Hierfür ist dann 
natürlich eine Gebührenkalkulation zu erarbeiten, 
die die Abschreibungen für die Investition und die 
Kosten für Pflege und Unterhaltung für den Liege-
zeitraum beinhalten muss, woraus sich der Gebüh-
rensatz für diese Bestattungsform ergeben wird.

Ich möchte auch aus aktuellem Anlass darauf hin-
weisen, dass wer sich für eine anonyme Grabstelle 
entscheidet kein Nutzungsrecht daran erwirbt und 
damit kein Gestaltungsrecht hat, aber auch keine 
Unterhaltungsverpflichtung wahrnehmen muss.  Die 
Pflege dieser Fläche obliegt dem Friedhofsträger 
bzw. den beauftragten Personen oder Firmen und 
bezieht sich auf die Pflege von Rasenfläche, Hecke 
und Weg. Nicht zulässig ist das Ablegen von Blu-
men, Pflanzen, Schalen, Vasen und sonstigen Ge-
genständen, die dann ständig kontrolliert, sortiert 

und entsorgt werden müssen, was bisher in der 
Gebührenkalkulation noch nicht enthalten ist. Wer 
sich damit nicht anfreunden kann, sollte sich für  ein 
Grabnutzungsrecht für eine Urnen-, Reihen- oder Fa-
milienbegräbnisstätte entscheiden.

Grünflächenpflege
Die Grünflächen, die der Bauhof neben vielen an-
deren Arbeiten in Annaburg und Groß Naundorf zu 
pflegen hat, sind schon enorm und durch zum Teil 
Kleinteiligkeit und durch weggeworfenen Unrat nur 
mit erheblichem Aufwand zu bewältigen.  Der ergie-
bige Regen der letzten Wochen  hat das Gras stark 
wachsen lassen und durch die Feuchtigkeit waren 
das Mähen und besonders das Auffangen des Mäh-
gutes erschwert. Die Bedingungen führten dazu, 
dass das Mähgut auf den Flächen zum Teil liegen 
gelassen werden musste, um den Umfang zu bewäl-
tigen. Ich bitte um Ihr Verständnis.

E. Schmidt
Leiter der Verwaltung



2	 Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg – Prettin Nr. 09 vom 14.09.2010

Bereitschaftsdienst
Nach Dienstschluss ist der Bereitschaftsdienst über 

Handy 01 72/7 95 03 25 erreichbar.

Tagesordnung der  15.  Sitzung des Stadtrates Anna-
burg am Mittwoch, dem 22.09.2010, um 19.00 Uhr  im 
Rathaus Annaburg, Sitzungssaal

– öffentlicher Sitzungsteil –
	 0.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
	 1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
	 3.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 4.	 Bestätigung des Protokolls der 14.  Sitzung vom 

25.08.2010
	 5.	 Bürgeranfragen
	 6.	 Beschluss 1. Nachtragshaushaltssatzung und 

Nachtragshaushaltsplan
	 7.	 Außerplanmäßige Ausgaben
	 8.	 Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
	 9.	 Vergabeangelegenheiten
	10.	 Grundstücksangelegenheiten
	11.	 Informationen und Anfragen

Tagesordnung der 11. Sitzung des Gemeinderates 
Groß Naundorf am Dienstag, dem 28.09.2010, um 
19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus

– öffentlicher Sitzungsteil –
	 0.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
	 1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähig-

keit
	 3.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 4.	 Bestätigung des Protokolls der  10.  Sitzung vom 

29.06.2010 
	 5.	 Bürgeranfragen
	 6.	 Überplanmäßige  und außerplanmäßige Ausgaben
	 7.	 Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
	 8.	 Vergabeangelegenheiten

	 9.	 Grundstücksangelegenheiten
	10.	 Personalangelegenheiten

Tagesordnung der 11. Sitzung des Gemeinderates 
Bethau am Mittwoch, dem 29.09.2010, um 19.30 Uhr  
im Gemeindebüro

– öffentlicher Sitzungsteil –
	 0.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
	 1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähig-

keit
	 3.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 4.	 Bestätigung des Protokolls der 10.  Sitzung vom 

30.07.2010 
	 5.	 Bürgeranfragen
	 6.	 Überplanmäßige  und außerplanmäßige Ausgaben
	 7.	 Informationen der Bürgermeisterin und Anfragen

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
	 8.	 Vergabeangelegenheiten

Tagesordnung der  11.  Sitzung des Hauptausschus-
ses Annaburg am Mittwoch, dem 06.10.2010, um 
19.00 Uhr im Rathaus, Sitzungssaal

– öffentlicher Sitzungsteil –
	 0.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
	 1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähig-

keit
	 3.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 4.	 Bestätigung des Protokolls der 10. Sitzung vom 

08.09.2010
	 5.	 Bürgeranfragen
	 6.	 Änderung der Hauptsatzung
	 7.	 Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
	 8.	 Vergabeangelegenheiten
	 9.	 Meinungsbildung zu Stark II

Termine

Wahlbehörde: 
Verwaltungsgemeinschaft Annaburg-Prettin
Torgauer Straße 52, 06925 Annaburg

Bekanntmachung
Öffentliche Sitzung des Wahlausschusses

am 21.09.2010 um 15.00 Uhr
Wahlausschuss – Neuwahl Stadtrat Annaburg 

am 07.11.2010

Anschrift Sitzungsraum:
Rathaus Annaburg, Sitzungssaal
Torgauer Straße 52, 06925 Annaburg

Tagesordnung:
•	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
•	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfä-

higkeit
•	 Prüfung und Zulassung der eingereichten 

Wahlvorschläge zur Neuwahl des Stadtrates 
Annaburg am 07.11.2010

Jedermann hat zu der Sitzung Zutritt

A. Liebig

Beratungstermine für öffentliche Sit-
zungen der Stadträteversammlung/des 
Hauptausschusses der Stadt Prettin

Monat September/Oktober 2010 
1.	 Stadt Prettin – Hauptausschuss
	 20. September 2010, 19.30 Uhr 
	 Rathaussaal Prettin, Hohe Straße 18

2.	 Stadt Prettin – Stadtrat
	 4. Oktober, 19.30 Uhr 
	 Rathaussaal Prettin, Hohe Straße 18

Die Tagesordnungen zu den vorgenannten Beratungs-
terminen werden jeweils eine Woche vor dem Sitzungs-
termin durch Aushang an den örtlichen Anschlagtafeln 
bekannt gegeben. 

Änderungen vorbehalten. 

Termine
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In der 10. Sitzung des Gemeinderates Bethau, am 
30.07.2010, wurden folgende Beschlüsse gefasst und 
durch Abstimmung bestätigt:

– öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 13/2010	 Vertreter Wahlkommission
Beschluss-Nr. 14/2010	 Überplanmäßige Ausgaben – 

Breitbandversorgung
Beschluss-Nr. 15/2010	 Ermächtigung der Bürgermeiste-

rin zur Unterzeichnung eines Ko-
operationsvertrages (Breitband)

Beschluss-Nr. 16/2010	 Überplanmäßige Ausgaben – 
Pflege von gemeindeeigenen 
öffentlichen Anlagen

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 17/2010	 Vergabe Beauftragung Projekt-

prüfung Breitbandversorgung
Beschluss-Nr. 18/2010	 Vergabe Planungsleistungen 

Wegebau

In der außerordentlichen Sitzung des Hauptausschus-
ses Annaburg, am 09.08.2010, wurden folgende Be-
schlüsse gefasst und durch Abstimmung bestätigt:

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 20/2010	 Vergabe Planungsleistungen 

Brandschutzkonzept Sekundar-
schule

Beschluss-Nr. 21/2010	 Grünes Klassenzimmer Grund-
schule – Vergabe Außenanlagen

In der 14. Sitzung des Stadtrates Annaburg, am 
25.08.2010, wurden folgende Beschlüsse gefasst und 
durch Abstimmung bestätigt:

– öffentlicher Sitzungsteil – 
Beschluss-Nr. 35/10	 Überplanmäßige Ausgaben – Un-

terhaltung der Grundstücke und 
baulichen Anlagen

Beschluss-Nr. 36/10	 Außerplanmäßige Ausgaben – 
Grünes Klassenzimmer

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 37/10	 Vergabe Straßensanierung
Beschluss-Nr. 38/10	 Vergabe Abbr ucharbei ten  

Toilettengebäude Purzien und 
verschiedener Sammelgruben 
in Annaburg und Purzien sowie 
Errichtung Außenanlagen Bür-
gerzentrum Purzien

Beschluss-Nr. 39/10	 Vergabe Dämmarbeiten Decke 
Turnhalle Schloßstraße Anna-
burg und Decke Bürgerzentrum 
Purzien

Beschluss-Nr. 40/10	 Erneuerung Fenster Vorder-
schloss Annaburg – Vergabe 
Tischlerarbeiten einschl. Putz- 
und Malerarbeiten

Beschluss-Nr. 41/10	 Überplanmäßige Ausgaben Stra-
ßensanierung

Beschluss-Nr. 42/10	 Außerplanmäßige Ausgaben – 
Turnhalle Schloßstraße

Beschluss-Nr. 43/10	 Außerplanmäßige Ausgabe – 6. 
BA Schloss/Planungsleistungen

Bekanntmachung der VerwaltungÖffentliche Bekanntmachung
zur Neuwahl des Stadtrates Annaburg am 07.11.2010

Als Wahlleiterin wurde	

Frau Anja Liebig
Lochauer Straße 22
06925 Annaburg

und als Stellvertretende Wahlleiterin

Frau Brigitte Kalz
Züllsdorfer Straße 29
06925 Annaburg

durch die Wahlkommission bestimmt.

Bekanntmachung
über die Zusammensetzung des Wahlausschusses für die 
Neuwahl Stadtrat am 7. November 2010 in Annaburg

Nachstehend mache ich die Zusammensetzung des Wahl-
ausschusses bekannt:

Vorsitzende(r)	 Liebig, Anja
	 Lochauer Straße 22 

06925 Annaburg

Stellvertr. Vorsitzende(r)	 Kalz, Brigitte 
Züllsdorfer Straße 29 
06925 Annaburg

1. Beisitzer	 Opitz, Simone 
Fährstraße 28 
06922 Prettin

2. Beisitzer	 Schauer, Fabian 
Schleswiger Weg 13 
06922 Prettin

3. Beisitzer	 Burghardt, Ursula		
Dorfstraße 42 
06922 Bethau

4. Beisitzer	 Bader, Mario 
Im Winkel 6 
06925 Groß Naundorf

5. Beisitzer	 Schmidt, Gisela 
Straße der Freundschaft 12b 
06922 Labrun

6. Beisitzer	 Peschel, Regina 
Hauptstraße 6 
06922 Lebien

1. Beisitzer (Stellv.)	 Becker, Veronika 
Lichtenburger Straße 35 
06922 Prettin

2. Beisitzer (Stellv.)	 Schurad, Martina 
Neustadt 12 
06922 Prettin

3. Beisitzer (Stellv.)	 Cieplik, Kornelia 
Premsendorf Dorfstraße 55 
06925 Annaburg

4. Beisitzer (Stellv.)	 Krahlisch, Karin 
Im Winkel 2 
06925 Groß Naundorf

5. Beisitzer (Stellv.)	 Günther, Sieglinde 
Straße der Freundschaft 7 
06922 Labrun

6. Beisitzer (Stellv.)	 Hopp, Dagmar 
Hohndorfer Straße 4 
06922 Axien

A. Liebig, Wahlleiterin
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In der 11. öffentlichen Sitzung der Stadträteversammlung 
von Prettin am 02. August 2010 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst und durch Abstimmung bestätigt. 

Die ortsübliche Bekanntmachung ist erfolgt.

Nicht öffentlicher Sitzungsteil
Beschluss-Nr. 42/10	 Grundstücksangelegenheiten
	 hier: Verkauf Flur 9, Teilflst. 5/1, 

5/2 und 7

Welz, Bürgermeisterin

In der öffentlichen Beratung des Hauptausschusses der 
Stadträteversammlung von Prettin am 16. August 2010 
wurden folgende Beschlüsse gefasst und durch Abstim-
mung bestätigt. 

Die ortsübliche Bekanntmachung ist erfolgt.

Beschluss-Nr. HA 04/10	 Protokollbeschluss
	 Beauftragung der Bürgermeisterin
Beschluss-Nr. HA 05/10	 Überplanmäßige Ausgaben 2010
Beschluss-Nr. HA 06/10 	Vorkaufsrecht Gebäudegrund-

buchblatt 1381

Welz, Bürgermeisterin

In der 12. öffentlichen Sitzung der Stadträteversammlung 
von Prettin am 06. September 2010 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst und durch Abstimmung bestätigt. 

Die ortsübliche Bekanntmachung ist erfolgt.

Beschluss-Nr. 43/10	 Außerplanmäßige Ausgaben für Er-
neuerung der Regenentwässerung

Nicht öffentlicher Sitzungsteil
Beschluss-Nr. 44/10	 Stundung Gewerbesteuer-Veran-

lagung 2008 bis 2010
Beschluss-Nr. 45/10 	 Vergabebeschluss
	 Erneuerung der Regenwasserab-

leitung

Welz, Bürgermeisterin

In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Axien am 19. Juli 2010 wurden folgende Beschlüs-
se gefasst und durch Abstimmung bestätigt. 

Die ortsübliche Bekanntmachung ist erfolgt.

Beschluss-Nr. 23/2010	 Beschluss zur frühzeitigen Betei-

ligung der Öffentlichkeit an der 1. 
Änderung des Flächennutzungs-
planes Gemeinde Axien/Ortslage 
Gehmen

Nicht öffentlicher Sitzungsteil
Beschluss-Nr. 24/2010	 Vergabeangelegenheiten
	 hier: Planungsleistungen Ländl. 

Wegebau Weg 005-028
Beschluss-Nr. 25/2010	 Grundstücksangelegenheiten
	 hier: Verkauf Flur 4, Flst. 144/8

Jöricke, Bürgermeister

In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Lebien am 27. August 2010 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst und durch Abstimmung bestätigt.

Die ortsübliche Bekanntmachung ist erfolgt.

Beschluss Nr. 19/10	 Außerplanmäßige Ausgabe 2010
	 hier: Anschaffung beweglicher Sa-

chen des Anlagevermögens

Nicht öffentlicher Sitzungsteil
Im nicht öffentlichen Sitzungsteil der Sitzung des Gemein-
derates vom 16. Juli 2010 wurde folgender Protokollbe-
schluss gefasst:

Beschluss Nr. 18/10	 Beauftragung Verkehrswertgutach-
ten

Neubauer, Bürgermeister

In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Plossig am 
09. August 2010 wurden folgende Beschlüsse gefasst und 
durch Abstimmung bestätigt.

Die ortsübliche Bekanntmachung ist erfolgt.

Beschluss Nr. 22/VI/10	 Außerplanmäßige Ausgabe 2010 
im Vermögenshaushalt

	 hier: Einsatz Haushaltsausga-
berest 2009

Nicht öffentlicher Sitzungsteil
Beschluss Nr. 23/VI/10	 Protokollbeschluss
	 Baumfällung im Rahmen der Ge-

fahrenabwehr
Beschluss Nr. 24/VI/10	 Protokollbeschluss
	 Vergabe Baumfällarbeiten

Hienzsch, Bürgermeister

Mitteilungen über die Bekanntmachungen der Stadt Prettin	
und der Gemeinden Axien, Lebien, Plossig

Einladung
zur 5. Sitzung des Ortschaftsrates Purzien am Diens-
tag, dem 21.09.2010, um 19.30 Uhr im Bürgerzentrum 
Purzien

Tagesordnung:
0.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
2.	 Feststellen der Anwesenheit
3.	 Bestätigung der Tagesordnung
4.	 Bestätigung des Protokolls der Sitzung des Ort-

schaftsrates vom 22.06.2010
5.	 Haushaltsplan 2010 – Realisierung der Maßnahmen 

für Purzien
6.	 Wahlen Stadtrat am 07. November 2010
7.	 Vorbereitung 20 Jahre Theater Kaunitz im April 2011
8.	 Informationen des Bürgermeisters Herrn Schmidt 

und der Ortsbürgermeisterin
9.	 Anfragen der Bürger

Mitteilung des Fundbüros 	
Außenstelle Prettin

Gefunden wurde in Prettin

1 Damenfahrrad
Nähere Informationen erhalten Sie bei der Verwal-
tungsgemeinschaft Annaburg-Prettin in Prettin, 
Hohe Str. 18, Zimmer 111, Telefon 03 53 86/7 02 35

Sperrung
Auf Grund von Baumaßnahmen ist die Durchfahrtsstraße 
von Annaburg nach Züllsdorf

vom 20.09.2010 bis ca. Ende Oktober 2010

voll gesperrt.

Wir bitten um Beachtung.
Ordnungsamt
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Herzlichen Glückwunsch
den Jubilarinnen und Jubilaren der Verwaltungsgemeinschaft 

zum Geburtstag.

Wir wünschen Gesundheit und Wohlergehen und noch viele schöne Jahre 

im Kreis ihrer Lieben.

Unsere Gratulation gilt auch allen Nichtgenannten.

Namentlich aufgeführt sind die 70. und 75. 

sowie ab dem 80. Lebensjahr jeder Geburtstag.

Ihren Geburtstag in der Zeit vom 

11. September bis 10. Oktober 2010 begehen.

Mitteilung an alle Jubilarinnen und Jubilare
Wenn Sie Ihren 70., 75., 80. und ab dem 80. Lebensjahr jeden Geburtstag be-
gehen und nicht der Wunsch nach einer Veröffentlichung in der Presse besteht, 
melden Sie sich bitte bei der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg–Prettin,  
03 53 85/7 02 22, Frau Becker oder Frau Opitz und teilen Sie uns das mit.

Opitz

Prettin
15.09.	 Lang, Käthe	 82 Jahre 
	 Nicklich, Gerda	 82 Jahre
17.09.	 Steinecke, Hartmut	 70 Jahre 
18.09.	 Villwock, Meta	 80 Jahre
28.09.	 Müller, Ilse	 90 Jahre
29.09.	 Blüthgen, Gertrud	 81 Jahre
10.10.	 Rutkowski, Elsa	 89 Jahre 
	 Vieweg, Manfred	 70 Jahre

Prettin OT Hohndorf
04.10.	 Wetzke, Irene	 88 Jahre 

Axien
08.10.	 Mühlbach, Olga	 85 Jahre

Axien OT Gehmen
21.09.	 Lehmann, Erika	 75 Jahre 

Lebien
02.10.	 Görz, Ruth	 75 Jahre

Plossig
25.09.	 Ruprecht, Bruno	 70 Jahre

Labrun
29.09.	 Hurtzig, Thea	 81 Jahre 

Annaburg
11.09.	 Schmidt, Maria	 92 Jahre
12.09.	 Atzler, Helmut	 70 Jahre
13.09.	 Müller, Erika	 88 Jahre
16.09.	 Kupplich, Winfried	 70 Jahre

	 Lossin, Renate	 75 Jahre
18.09.	 Schäde, Wilfried	 75 Jahre
19.09.	 Katzer, Dieter	 70 Jahre 
02.10.	 Vogel, Christa	 85 Jahre
04.10.	 Tomas, Ilse	 84 Jahre
06.10.	 Oechel, Annemarie	 91 Jahre 
08.10.	 Thiel, Heide	 70 Jahre
09.10.	 Lindner, Helene	 90 Jahre

Annaburg 
OT Löben/Meuselko
02.10.	 Meißner, Hildegard	 87 Jahre
	 Schmiel, Erika	 75 Jahre

Annaburg OT Purzien
26.09.	 Wolter, Anni	 87 Jahre
04.10.	 Hensel, Ilse	 85 Jahre

Annaburg OT Premsendorf
 24.09.	Hust, Manfred	 80 Jahre
 30.09.	Mittag, Helmut	 80 Jahre   

 Bethau
17.09.	 Pusch, Irmgard	 70 Jahre 
01.10.	 Pagel, Hedwig	 87 Jahre

GroSS Naundorf
16.09.	 Fleck, Rolf	 75 Jahre
21.09.	 Geißler, Josef	 81 Jahre
07.10.	 Springer, Gerhard	 75 Jahre
10.10.	 Pusch, Hildegard	 86 Jahre

Libehna Fruchtsäfte aus Raguhn
Fruchtgenuss aus dem eigenen Garten

An alle Obstbauern 
und Kleingärtner

Wir kaufen Ihre Äpfel auf, 
verarbeiten sie wahlweise zu 

Lohnmost.
Entsprechend der von Ihnen 

abgegebenen Menge können Sie 
den Apfelsaft sofort mitnehmen.

Die Annahme erfolgt ab 30.08.2010.
Mo. – Fr.	 von 16.00 – 19.00 Uhr
Sa.	 von 09.00 – 12.00 Uhr

Aufkaufstelle:
Familie Bauer
Rosenweg 22
06925 Annaburg
Tel.: 03 53 85/2 22 34

Ehrung zum  
Ehejubiläum im  
September 2010

Dem Ehepaar zum Fest der 
Diamantenen Hochzeit

60. Ehejubiläum
Heinz und Margarete 

Schramm
am 02. September 2010

in Annaburg

herzliche Glückwünsche. 
Mögen Ihnen noch viele gemeinsame und 

glückliche Ehejahre beschieden sein.

 VGem Annaburg-Prettin
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Bekanntmachung
Durchführung der Herbstdeichschau 2010

Gemäß Wassergesetz für das Land Sachsen-Anhalt, dem § 131 Abs. 6, wird 
am

14. Oktober 2010, 09.00 Uhr,  der Deichabschnitt der Stadt Prettin (Elbe)
(Hirschmühle Landesgrenze (Freistaat Sachsen) bis Axien Siel) (ca. 11 km)

am

18. Oktober  2010, 09.00 Uhr,  der Deichabschnitt der  Gemeinde Axien (Elbe)
(Axien Siel bis Klöden Schöpfwerk) (ca. 10 km)

und am

20. Oktober 2010, 09.00 Uhr,  der Deichabschnitt Löben (Schwarze Elster)
(Waltersdorf Brücke Schwarze Elster – Arnsnesta rechtsseitig,  

Arnsnesta – Löben linksseitig) (ca. 14,5 km)

geschaut.

Die Schaukommission hat gemäß den §§ 131 und 132 des Wassergesetzes für 
das Land Sachsen-Anhalt das Recht
•	 Grundstücke zu betreten, Gewässer zu befahren und Anlagen zu kon-

trollieren,
•	 Einsicht in Bestands- und Betriebsunterlagen von wasserwirtschaft-

lichen Anlagen zu nehmen,
•	 eine Demonstration der Funktionsfähigkeit von wasserwirtschaftlichen 

Anlagen zu veranlassen,
soweit dies für die Durchführung der Schau erforderlich ist.

Eigentümer und Anlieger haben entlang der Deiche die Wege für die Durch-
führung der Schau freizuhalten sowie Vorsorge hinsichtlich des ungehinder-
ten Betretens des Grundstückes zu gewährleisten.

Jeder Bürger  hat die Möglichkeit auf eigene Gefahr und Kosten an der Deich-
schau teilzunehmen.

Mit Fragen und Hinweisen zum betreffenden Deichabschnitt wenden Sie 
sich bitte an die zuständige Verwaltungsgemeinschaft Annaburg-Prettin 
oder schriftlich an:

Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft
Sachsen-Anhalt
Flussbereich Wittenberg
Sternstraße 59
06886 Lutherstadt Wittenberg

Amtsgericht Wittenberg	 Ausfertigung
Geschäfts-Nr. 13 K 46/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung 
soll am 29.10.2010, 10.00 Uhr, im 
Amtsgericht Wittenberg, Dessauer 
Straße 291, Saal 103, versteigert wer-
den das im Grundbuch von Axien, 
Blatt 456 unter laufender Nr. 2 des 
BestVerz. eingetragene Grundstück 
Gemarkung Axien, Flur 3, Flurstück 
115, Gebäude- und Freifläche, Düßnit-
zer Straße 9, Größe: 869 m² (Einfamili-
enwohnhaus mit Nebenanlagen). 

Der Versteigerungsvermerk ist ein-
getragen am 29.05.2008. Verkehrs-
wert: 64.900,00 € (je 1/2 Anteil mit 
32.450,00 €).

Die 1. Beschlagnahme wurde bewirkt 
am 28.05.2008.

Näheres auch unter: http://www.jus-
tiz.sachsen-anhalt.de/ag-wb.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht 
vermerkt oder wird ein Recht später 
als der Versteigerungsvermerk ein-
getragen, so muss der Berechtigte es 
spätestens im Versteigerungstermin 
vor der Aufforderung zur Abgabe von 
Geboten anmelden. Er muss es auch 
glaubhaft machen, wenn der Gläu-
biger oder der Antragsteller wider-
spricht. Das Recht wird sonst im ge-
ringsten Gebot nicht berücksichtigt  
und bei der Verteilung des Verstei-
gerungserlöses dem Anspruch des 
Gläubigers und den übrigen Rechten 
nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen 
vor dem Termin eine Berechnung des 
Anspruchs, getrennt nach Hauptbe-
trag, Zinsen und Kosten, einzureichen 
und den beanspruchten Rang mitzu-
teilen. Der Berechtigte kann die Er-
klärungen auch zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Verstei-
gerung des Grundbesitzes oder des 
nach § 55 ZVO mithaftende Zubehörs 
entgegensteht, wird aufgefordert, 
die Aufhebung oder einstweilige 
Einstellung des Verfahrens zu erwir-
ken, bevor das Gericht den Zuschlag 
erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für 
das Recht der Versteigerungserlös an 
die Stelle des versteigerten Gegen-
standes.

Pinkert	 Ausgefertigt:  28.07.2010
Rechtspfleger	

	 Lehnert 
	 Justizobersekretärin 
	 als Urkundsbeamtin  
	 der Geschäftsstelle

Danksagung

Fürsorglich und bescheiden
war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand.
Friede sei dir nun gegeben,
ruhe sanft und habe Dank.

Heinz Vogel
* 26.10.1932           † 10.07.2010

Wir möchten uns bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten für die 
liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch lieb geschriebene Worte, 
Blumen und Geldzuwendungen sowie ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte 
recht herzlich bedanken. Unser besonderer Dank gilt Herrn Krüger für die 
tröstenden Worte in der schweren Stunde des Abschieds, den Schwestern des 
Pflegeheimes Annaburg, der Familie Springer, dem Gasthaus Dietze und dem 
Blumenhaus Reck.

In stiller Trauer
Deine liebe Ehefrau Erika
Deine Enkelin Nadine
Deine Schwiegertochter Gabi

Groß Naundorf, im August 2010	 sowie alle Angehörigen
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Schießwarnungen
für den "Militärischen Sicherheitsbereich Annaburger Heide" (MSB AH)
1)	 Im Militärischen Sicherheitsbereich der Annaburger Heide Schießgebiet 

werden an folgenden Tagen Schießen im freien Gelände durchgeführt.

Schießwarnung Nr. 37/10
Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Di	 14.09.10	 07.30 – 17.30 	 A
Mi	 15.09.10	 07.30 – 15.00	 A
Do	 16.09.10	 07.30 – 16.00	 A
		  20.00 – 01.00	 A	 Nachtschießen
Fr	 17.09.10	 Keine Nutzung	 A

Schießwarnung Nr. 38/10
Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Mo	 20.09.10	 09.00 – 13.00	 A	
Di	 21.09.10	 07.30 – 17.30	 A
		  20.00 – 01.00 	 A	 Nachtschießen
Mi	 22.09.10	 08.00 – 15.00	 A	
Do	 23.09.10	 07.30 – 17.30	 A	 max.8h
Fr	 24.09.10	 Keine Nutzung	 A	

Schießwarnung Nr. 39/10
Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Mo	 27.09.10	 Keine Nutzung	 A	
Di	 28.09.10	 07.30 – 15.00 	 A	
Mi	 29.09.10	 Keine Nutzung	 A	
Do	 30.09.10	 Keine Nutzung	 A	
Fr	 01.10.10	 Keine Nutzung	 A	

2)	 Für den MSB AH insgesamt gilt grundsätzlich Betrete- und Befahrverbot.
	 Der Sperrbereich A (Scharfschießen im freien Gelände) ist darüber hinaus durch Schilder 

und Schranken gesondert gekennzeichnet. Im weiteren ist es verboten.
	 – den MSB AH unbefugt zu betreten;
	 – widerrechtliches Aneignen von Munition und Munitionsteilen;
	 – das Berühren von Blindgängern, Munition und Munitionsteilen.
	 Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und dem StOÄ Schöne-walde/Holzdorf 

sofort zu melden.
3)	 Übende Truppen und Inhaber von Berechtigungsausweisen/Sonderausweisen dürfen den MSB 

AH nur nach vorheriger Einweisung und Belehrung durch berechtigtes Personal betreten bzw. 
befahren.

4)	 Der übenden Truppe ist jederzeit der Vorrang zu gewähren, gegebenenfalls ist anzu-
halten. Größte Aufmerksamkeit gilt bei unbeleuchteten und getarnten Fahrzeugen der 
übenden Truppen im MSB AH.

Bochmann, Oberleutnant u. OffzStOAngel

Amtsgericht Wittenberg	 Ausfertigung
Geschäfts-Nr. 13 K 75/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung 
soll am 27.10.2010, 10.00 Uhr, im 
Amtsgericht Wittenberg, Dessauer 
Straße 291, Saal 103, versteigert wer-
den das im Grundbuch von Labrun, 
Blatt 186 unter laufender Nr. 1 des 
BestVerz. eingetragene Grundstück 
Gemarkung Labrun, Flur 1, Flurstück 
36/1, Im Winkel 1, Größe: 1.701 m² 
(Wohnhaus mit Nebenanlagen). 

Der Versteigerungsvermerk ist einge-
tragen am 30.09.2009. Verkehrswert: 
69.900,00 €.

Die 1. Beschlagnahme wurde bewirkt 
am 30.09.2009.

Näheres auch unter: http://www.jus-
tiz.sachsen-anhalt.de/ag-wb.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht 
vermerkt oder wird ein Recht später 
als der Versteigerungsvermerk ein-
getragen, so muss der Berechtigte es 
spätestens im Versteigerungstermin 
vor der Aufforderung zur Abgabe von 
Geboten anmelden. Er muss es auch 
glaubhaft machen, wenn der Gläu-
biger oder der Antragsteller wider-
spricht. Das Recht wird sonst im ge-
ringsten Gebot nicht berücksichtigt  
und bei der Verteilung des Verstei-
gerungserlöses dem Anspruch des 
Gläubigers und den übrigen Rechten 
nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen 
vor dem Termin eine Berechnung des 
Anspruchs, getrennt nach Hauptbe-
trag, Zinsen und Kosten, einzureichen 
und den beanspruchten Rang mitzu-
teilen. Der Berechtigte kann die Er-
klärungen auch zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Verstei-
gerung des Grundbesitzes oder des 
nach § 55 ZVO mithaftende Zubehörs 
entgegensteht, wird aufgefordert, 
die Aufhebung oder einstweilige 
Einstellung des Verfahrens zu erwir-
ken, bevor das Gericht den Zuschlag 
erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für 
das Recht der Versteigerungserlös an 
die Stelle des versteigerten Gegen-
standes.

Pinkert	 Ausgefertigt:  	
Rechtspfleger	 Wittenberg, 25.08.2010

	 Grunert 
	 Justizobersekretärin 
	 Urkundsbeamtin der 	
	 Geschäftsstelle

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand.
Hast stets das Beste für uns gegeben,
ruh in Frieden und hab tausend Dank.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied 
genommen von unserer lieben Tante

Elfriede Groche
* 17.11.1924                 † 21.08.2010

Auf diesem Wege bedanken wir uns für die erwiesene Anteilnahme. 
Ein besonderes Dankeschön an Nadine Lehnert und ihrem 
Bestattungsinstitut Korschat und der Gaststätte „Goldener Ring“.

In stiller Trauer
Dein Hans-Jürgen mit Kerstin
Marcel mit Alena-Josefin
sowie Christel und Wolfgang

Prettin, im August 2010
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Amtsgericht Wittenberg	 Ausfertigung
Geschäfts-Nr. 13 K 69/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am 19.10.2010, 11.00 
Uhr, im Amtsgericht Wittenberg, Dessauer Straße 291, Saal 
103, versteigert werden die im Grundbuch von Groß Naundorf, 
Blatt 604 eingetragenen Grundstücke

a)	 laufende Nr. 1 des BestVerz.: Gemarkung Groß Naundorf, 
Flur 1, Flurstück 22, Ernst-Thälmann-Str. 2, Größe: 2.940 m²  
(Grundstück [ehemaliger Dreiseitenhof], bebaut mit einem 
zweigeschossigen, nicht unterkellerten Einfamilienwohn-
haus, das sich derzeit in der Um- und Ausbauphase befin-
det [Grundbaujahr 1930] sowie diversen Nebengebäuden 
[teilweise abbruchreif] und Außenanlagen)

und

b)	 laufende Nr. 2 des BestVerz.: Gemarkung Groß Naundorf, 
Flur 1, Flurstück 23, Größe: 629 m² (Gartenland mit Schup-
pen [abbruchreif]).

Der Versteigerungsvermerk ist eingetragen am 06.08.2008. 
Die 1. Beschlagnahme wurde am 04.08.2008 bewirkt.

Verkehrswert: a) lfd. Nr. 1 des BestVerz. = 32.400,00 €, b) lfd. 
Nr. 2 des BestVerz. = 540,00 €.

Näheres auch unter: 
http://www.justiz.sachsen-anhalt.de/ag-wb.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein 
Recht später als der Versteigerungsvermerk eingetragen, so 
muss der Berechtigte es spätestens im Versteigerungstermin 
vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er 
muss es auch glaubhaft machen, wenn der Gläubiger oder der 
Antragsteller widerspricht. Das Recht wird sonst im gering-
sten Gebot nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des 
Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den 
übrigen Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine Be-
rechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag, Zinsen 
und Kosten, einzureichen und den beanspruchten Rang mit-
zuteilen. Der Berechtigte kann die Erklärungen auch zur Nie-
derschrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundbesitzes 
oder des nach § 55 ZVO mithaftende Zubehörs entgegensteht, 
wird aufgefordert, die Aufhebung oder einstweilige Einstel-
lung des Verfahrens zu erwirken, bevor das Gericht den Zu-
schlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für das Recht der 
Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegen-
standes.

Poenicke	 Ausgefertigt:  
Rechtspflegerin

	 Göhe, Justizobersekretärin 
	 als Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle

Amtsgericht Wittenberg	 Ausfertigung
Geschäfts-Nr. 13 K 93/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 02.11.2010, 10.00 
Uhr, im Amtsgericht Wittenberg, Dessauer Straße 291, Saal 
103, versteigert werden betreffend das im Grundbuch von Pre-
ttin, Blatt 540 eingetragene Grundstück lfd. Nr. 4, Gemarkung 
Prettin, Flur 11, Flurstück 935, Mischnutzung mit Wohnen, 
Straße der Freundschaft 6, Größe: 523 m².

Beschreibung: Grundstück, bebaut mit gemischt genutztem und 
zweiseitig angebautem Gebäude [Gewerbeeinheit im Erdge-
schoss, ausbaufähiges Dachgeschoss, geringfügig unterkellert, 
je eine Wohnung im Vorderhaus und im Anbau] mit Seitenflügel 
und Nebengebäude [ehemalige Scheune bzw. Stallanlage].

Der Versteigerungsvermerk  ist eingetragen am 26.09.2008. 
Verkehrswert: 45.000,00 € zuzüglich Zeitwert des Zubehörs 
4.600,00 €; insgesamt: 49.600,00 €.

Die 1. Beschlagnahme wurde bewirkt am 25.09.2008.

In einem früheren Termin ist der Zuschlag aus den Gründen 
der §§ 74a, 85a ZVG versagt worden. In dem nunmehr anbe-
raumten Termin kann daher der Zuschlag auch auf ein Gebot 
erteilt werden, das weniger als die Hälfte des Grundstücks-
wertes beträgt.

Näheres auch unter: 
http://www.justiz.sachsen-anhalt.de/ag-wb.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein Recht 
später als der Versteigerungsvermerk eingetragen, so muss 
der Berechtigte es spätestens im Versteigerungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er muss es 
auch glaubhaft machen, wenn der Gläubiger oder der Antrag-
steller widerspricht. Das Recht wird sonst im geringsten Ge-
bot nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteige-
rungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen 
Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon zwei Wochen vor dem Termin eine 
Berechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag, Zin-
sen und Kosten, einzureichen und den beanspruchten Rang 
mitzuteilen. Der Berechtigte kann die Erklärungen auch zur 
Niederschrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundbesitzes 
oder des nach § 55 ZVO mithaftende Zubehörs entgegensteht, 
wird aufgefordert, die Aufhebung oder einstweilige Einstel-
lung des Verfahrens zu erwirken, bevor das Gericht den Zu-
schlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für das Recht der Ver-
steigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes.

Tschirschnitz	 Ausgefertigt:  12.07.2010
Rechtspfleger	

	 Göhe, Justizobersekretärin 
	 als Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle

In Annaburg  
zu vermieten
2 1/2 -Zimmerwohnung

Küche, Bad mit Wanne und Du-
sche, Keller, bei Bedarf Garage, 

Mietpreis VB

Tel.: 03 53 85/2 18 36
oder 01520/9 28 75 68
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
September/Oktober 2010

Dienstbereich Annaburg-Prettin
20.09.2010	 ab 19.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59  

oder 0173/4 08 27 40
21.09.2010	 ab 19.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59 

oder 0173/4 08 27 40
22.09.2010	 ab 13.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59 

oder 0173/4 08 27 40
23.09.2010	 ab 19.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59 

oder 0173/4 08 27 40
24.09.2010	 13.00 Uhr
bis 27.09.2010	 07.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59 

oder 0173/4 08 27 40
27.09.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/2 03 93 92 

oder 21 22 00
28.09.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/2 03 93 92 

oder 21 22 00
29.09.2010	 ab 13.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/2 03 93 92 

oder 21 22 00
30.09.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/2 03 93 92 

oder 21 22 00
01.10.2010	 13.00 Uhr
bis 04.10.2010	 07.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/2 03 93 92 

oder 21 22 00
04.10.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
05.10.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
06.10.2010	 ab 13.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
07.10.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
08.10.2010	 13.00 Uhr
bis 11.10.2010	 07.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
11.10.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Mett, Prettin	 Tel.: 03 53 86/2 22 12
12.10.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Mett, Prettin	 Tel.: 03 53 86/2 22 12
13.10.2010	 ab 13.00 Uhr	 DM Mett, Prettin	 Tel.: 03 53 86/2 22 12
14.10.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Mett, Prettin	 Tel.: 03 53 86/2 22 12
15.10.2010	 13.00 Uhr
bis 18.10.2010	 07.00 Uhr	 DM Mett, Prettin	 Tel.: 03 53 86/2 22 12

Änderungen möglich

Amtsgericht Wittenberg	 Ausfertigung
Geschäfts-Nr. 13 K 5/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll 
am 29.10.2010, 08.30 Uhr, im Amts-
gericht Wittenberg, Dessauer Straße 
291, Saal 103, versteigert werden das 
im Grundbuch von Premsendorf, Blatt 
151 unter laufender Nr. 2 des BestVerz. 
eingetragene Grundstück Gemarkung 
Premsendorf, Flur 1, Flurstück 173, Ge-
bäude- und Freifläche, Landwirtschafts-
fläche, Dorfstraße 38, Größe: 11.718 m² 
(Wohnhaus mit Nebenanlagen, Dreisei-
tenhof, Grünfläche). 

Der Versteigerungsvermerk ist einge-
tragen am 07.02.2008. Verkehrswert: 
42.000,00 €, je 1/2 Anteil 21.000,00 €.

Die 1. Beschlagnahme wurde bewirkt 
am 07.02.2010.

Näheres auch unter: http://www.jus-
tiz.sachsen-anhalt.de/ag-wb.

In einem früheren Termin ist der Zu-
schlag aus den Gründen der §§ 74a, 
85a ZVG versagt worden. In dem nun-
mehr anberaumten Termin kann daher 
der Zuschlag auch auf ein Gebot erteilt 
werden, das weniger als die Hälfte des 
Grundstückswertes beträgt.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht ver-
merkt oder wird ein Recht später als 
der Versteigerungsvermerk eingetra-
gen, so muss der Berechtigte es späte-
stens im Versteigerungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten 
anmelden. Er muss es auch glaubhaft 
machen, wenn der Gläubiger oder der 
Antragsteller widerspricht. Das Recht 
wird sonst im geringsten Gebot nicht 
berücksichtigt und bei der Verteilung 
des Versteigerungserlöses dem An-
spruch des Gläubigers und den übrigen 
Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor 
dem Termin eine Berechnung des An-
spruchs, getrennt nach Hauptbetrag, 
Zinsen und Kosten, einzureichen und 
den beanspruchten Rang mitzuteilen. 
Der Berechtigte kann die Erklärungen 
auch zur Niederschrift der Geschäfts-
stelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteige-
rung des Grundbesitzes oder des nach 
§ 55 ZVO mithaftende Zubehörs entge-
gensteht, wird aufgefordert, die Auf-
hebung oder einstweilige Einstellung 
des Verfahrens zu erwirken, bevor das 
Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht 
dies nicht, tritt für das Recht der Ver-
steigerungserlös an die Stelle des ver-
steigerten Gegenstandes.
Pinkert	 Ausgefertigt:  27.04.2010
Rechtspfleger	

	 Lehnert 
	 Justizobersekretärin 
	 als Urkundsbeamtin  
	 der Geschäftsstelle

Erlöst

Auf diesem Weg möchten wir uns bei allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn und ehemaligen 
Arbeitskollegen für die entgegengebrachte 
Anteilnahme und das ehrende Geleit zur letzten 
Ruhestätte unseres lieben

Heinz Köppe
* 27.07.1927      † 23.08.2010

herzlichst bedanken.

Danke	 den Schwestern im Pflegeheim Annaburg Haus I für die 
fürsorgliche Pflege und Betreuung.

Danke	 dem Gasthaus „Goldener Ring“ für die gute Bewirtung.
Danke	 dem Blumenpavillon Thalheim für die schönen Blumen.
Danke	 an Frau Lehnert und ihrem Bestattungsinstitut Korschat für die 

würdevolle Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Sophie Köppe

Bethau, Annaburg, im August 2010
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15.09. (Mi)	 19.30	 Löben (Taizéandacht)
19.09. (So)	 09.00	 Bethau
	 10.15	 Annaburg				 
	 10.30	 Plossig
22.09. (Mi)	 19.30	 Löben (Taizéandacht)	
25.09. (Sa)	 17.00	 Bethau 
26.09. (So)	 10.15	 Annaburg
	 10.30	 Prettin
	 	 Axien
29.09. (Mi) 	 19.30	 Löben (Taizéandacht)
02.10. (Sa)	 18.00	 Axien (Taizéandacht)
03.10. (So)	 09.00	 Purzien (Erntedank)

	 10.00	 Hohndorf (Familiengottedienst 
		  zum Erntedankfest)
	 10.15	 Annaburg (Familiengottesdienst 
		  zum Erntedankfest) (AM)
	 	 Löben (Erntedank)
	 14.30	 Kremitz (Erntedank) (AM)
	 17.00	 Annaburg (Konzert)
06.10. (Mi)	 19.30	 Löben (Taizéandacht)
09.10. (Sa)	 17.00	 Prettin (Kirchen-Erlebnis-Nacht) 	
10.10. (So)	 10.15	 Annaburg
	 18.00	 Groß Naundorf
13.10. (Mi)	 19.30	 Löben (Taizéandacht)

Gottesdiensttermine

Vermischtes

Die Elbaue hat Herz – Sammelaktion zum 	
Erntedankfest 
Liebe Bewohner von Prettin, Labrun, Plossig! Zusammen 
mit Kindern der Ev. Singschule und der Christenlehre wol-
len wir wieder in einigen Orten Erntegaben sammeln, die-
se gesammelten Schätze in die Gottesdienste mitnehmen 
und sie dann an Bedürftige weitergeben. Wir freuen uns 
auf Ihre Gaben wie Konserven, Kartoffeln, Mehl, Reis und 
andere haltbare Erntegaben, wenn wir mit Handwagen 
und Körben durch Ihren Ort ziehen und an Ihren Haus-
türen klingeln werden. 
Prettin:	 (Mo) 27.09. von 15.45 bis 16.45 Uhr, 

(Di) 28.09. von 15.30 bis 16.30 Uhr, 
(Do) 30.09. von 12.30 bis 13.30 Uhr 

Labrun & Plossig:	 (Mi) 29.09. von 16.30 bis 19.00 Uhr 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!  
Mit freundlichen Grüßen  
Eva-Maria Glüer & Almuth Heinze 
Tel. 03 53 86/2 24 99 und 03 53 86/6 01 78

Erntedank 2010 
Erntedank feiert sich am schönsten mit vielen Leuten in 
einer toll geschmückten Kirche. Sie sind herzlich eingela-
den zu Gottesdiensten, Konzerten und zum Erntetanz in 
unserer „Großregion“: Bethau: (Sa) 25.09. – 17 Uhr, Dan-
ken mal anders – Konzert für Bläser & Orgel; Hohndorf: (So) 
03.10. – 10 Uhr, Gottesdienst mit Christenlehrekindern, Ev. 
Singschule und Instrumentalisten; Annaburg: (So) 03.10. – 
10.15 Uhr: Gottesdienst, 17 Uhr: Konzert zum Erntedank-
fest.

Besonderes

Das Gebet für die Seele!
Herzlich eingeladen wird zum Taizé-Gebet an verschie-
denen Samstagen, jeweils 18.00 Uhr, in die Kirche zu 
Axien. Diese halbe Stunde ist die Zeit, wo man zur inne-
ren Ruhe kommen kann, denn wir leben heute in einer 
hektischen Zeit. So können wir aus diesem Gebet Kraft 
für Körper und Geist schöpfen, um auch den Alltag besser 
bewältigen zu können. Anschließend wird jeweils einge-
laden zu einem Überraschungsgetränk. Wer möchte, kann 
noch zu einem kleinen Gespräch verweilen.  Elisabeth 
Schneider

Axien:	 06.11./04.12. 
Löben:	 jeden Mittwoch 19.30 Uhr (o. Getränk)

Endlich mal Ruhe... 
...können Sie finden! 
Gönnen Sie sich eine Aus-Zeit bei Musik, Texten und Stille. 
Jede und Jeder ist herzlich willkommen zum Tag der Stille 
am (Sa) 09.10. von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Haus der Stil-
le Löben. Den Tag gestalten wird Bruder Armin Bernhardt.

Kirchen-Musikalisches

Danken mal anders – Konzert für Bläser & Orgel 
Die Bläserarbeit der Prettiner Kirchengemeinde hat eine 
lange Tradition, denn schon 1975 wurde der Posaunen-
chor Prettin gegründet. Über die Jahre wurden immer 
wieder junge Bläser an die Musik herangeführt. Auch ein 
Grund, dankbar zu sein und dies mit dem Erntedankfest 
zu verbinden. Gerade das Konzert „Bläser und Orgel“ ist 
für unsere Gruppe immer wieder eine kleine Herausforde-
rung, die erlernten Fähigkeiten zu präsentieren. Diesmal 
wollen wir das in der Bethauer Kirche tun. Lassen Sie sich 
recht herzlich einladen, der Musik und besonders dem Zu-
sammenspiel von Orgel und Bläsern in einer mit Blumen 
geschmückten Kirche zu lauschen am 25.09. um 17.00 Uhr 
in der Bethauer Kirche. Wem es möglich ist, der möge bitte 
eine Sommerblume zum Konzert mitbringen  (Größe und 
Art beliebig).

Musikschüler musizieren  
Am So., dem 3. Oktober, wird um 17.00 Uhr in der zum 
Erntedankfest geschmückten Kirche in Annaburg ein 
Konzert gegeben. Es musizieren Blockflötenschüler der 
Musikschule Jessen unter Leitung von Dorothea Schul-
ze. Neben den verschiedenen Blockflöten erklingen Cello, 
Cembalo und Orgel.

Infos für Kinder

1. – 3. Klasse aus	 Axien, Hohndorf, Lebien, Plossig, 
Prettin

Diakonat Prettin:	 Dienstag (21.09., 28.09., 05.10.)
	 15.30 – 16.30 Uhr

4. – 6. Klasse aus	 Axien, Hohndorf, Lebien, Plossig, 
Prettin

Diakonat Prettin:	 Mittwoch (29.09., 03.11., 15.12.)
	 16.30 – 18.30 Uhr

Kinder aus Annaburg und Groß Naundorf
Herzliche Einladung zu „BUNTEN Vormittagen“
Clubhouse (Kinder- und Jugendtreff • Markt 17)
Samstag (18.09., 16.10.):	 09.00 – 11.00 Uhr



Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg – Prettin Nr. 09 vom 14.09.2010	 11

Katholische Kirche
Regelmäßige Gottesdienste

dienstags:	 09.00 Uhr	 Jessen
freitags:	 18.00 Uhr	 Jessen
sonntags:	 08.30 Uhr 	 Annaburg
	 10.00 Uhr  	Jessen

Information 
zum Verhalten auf der 

anonymen 	
Urnenreihengrabstätte

Die Anlage, Unterhaltung und Ge-
staltung der anonymen Urnenrei-
hengrabstätte obliegt ausschließ-
lich der Stadtverwaltung.

Ein Nutzungsrecht wird nicht ver-
liehen.

Das Betreten der Rasenfläche ist 
unzulässig.

Um eine ordnungsgemäße Grab-
pflege zu gewährleisten, ist das 
Bepflanzen und das Aufstellen 
von Grabschmuck jeglicher Art 
auf der anonymen Urnenreihen-
grabstätte nicht gestattet.

Bei Zuwiderhandlungen erfolgt 
die Entsorgung durch die Stadt-
verwaltung.

Wir bitten um 	
Beachtung!
Die Informationsveranstaltung 
des Vereins für regionale Wirt-
schaftsförderung Prettin 

am 16.09.2010 
entfällt.

Ein neuer Termin wird noch be-
kanntgegeben.

Das Leben endet, die Liebe nicht.

In den schweren Stunden des Abschieds durften wir 
erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung 
meinem lieben Mann, unserem herzensguten Vater, 
allerbesten Opi und Uropa

Wolfgang Slawik
* 26.03.1930                         † 09.08.2010

entgegengebracht wurde. Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch 
stillen Händedruck, herzlich geschriebene Worte, Blumen, Geldzuwendungen sowie 
persönliches Geleit zur letzten Ruhestätte möchten wir uns bei allen von ganzem 
Herzen bedanken. Unser besonderer Dank gilt dem Blumenpavillon Thalheim, 
Nadine Lehnert für die ehrenden Worte und ihrem Bestattungsinstitut Korschat.

In stiller Trauer
Rosemarie Slawik
Sohn Wolfgang und Anette Slawik
Tochter Andrea und Siegmar Stopp
Enkel Tobias, Nicole und Lara
Enkelin Kristin und Steffen

Annaburg, Berlin, Bad Driburg, im August 2010

Markt 10 · 06925 Annaburg
Telefon: 03 53 85/2 03 06

Beim Kauf einer Matratze bekommen Sie  
für Ihre „Alte“ von uns 40,- € geschenkt.

•	 Taschenfederkernmatratze 
statt 279,- € nur 239,- €

•	 Entsorgung und Lieferung gratis!!

➙	 aus unserem Bettenprogramm: 
Ganzjahresbett, Kopfkissen und Nackenstützkissen
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Einladung
Am 09. Oktober 2010, 19.00 Uhr findet im Gemeinschaftshaus Prettin ein Treffen 
aller freiwilligen Helfer, die an den  Straßen- und Gehwegbauarbeiten in Prettin 
beteiligt waren, statt. 

An den Wochenenden trafen sich freiwillige Bürger der Stadt und widmeten sich 
vom Frühjahr 1984 bis 1990 der Verschönerung des Stadtbildes und bauten in die-
ser Zeit die Hinterseer Straße, die Lichtenburger Straße, die Kochgasse, die Schloß-
straße, die Annaburger Straße, die Straße am Sportplatz, die Lindenstraße, die 
Weinbergstraße, die Gartenstraße und den Finkenweg aus.

Nach nunmehr über 25 Jahren besteht das Bedürfnis, ein Treffen der Beteiligten 
durchzuführen.

Die Organisatoren haben bereits viele Einladungen an die damals am Bau beteilig-
ten Helfer übergeben. Sie haben versucht alle zu erreichen und sollten Einzelne 
noch keine Einladung erhalten haben, bitten wir diese, bei bestehendem Interesse, 
auch ohne an dieser Veranstaltung teilzunehmen.

Da die finanziellen Unterstützungen stark eingeschränkt sind, möchte jeder ein 
paar Euro mitbringen, um seinen leiblichen Bedürfnissen gerecht werden zu kön-
nen. Natürlich sind die Ehefrauen ebenfalls willkommen, da sie doch in der Zeit der 
Baumaßnahmen einige Entbehrungen hinnehmen mussten.

Sollten noch Fotos aus dieser Zeit vorhanden sein, sind diese bitte an Herrn Frit-
sche oder Herrn Brandis weiterzuleiten.

Eine kleine Ausstellung über die Geschichte des Straßen- und Gehwegbaues vor 
1990 wird vorbereitet.
Die Organisatoren
Franz, Egon  und Lutz

Miteinander – Füreinander
Volkssolidarität

Regionalverband Elbe-Mulde

Sozialstation
Wir bieten Ihnen folgende 	
Leistungen an:
–	 Häusliche Krankenpflege
–	 Behandlungspflege
–	 Urlaubspflege
–	 Beratungsdienste
–	 Sterbebegleitung
–	 Haushaltshilfe
–	 Essen auf Rädern
–	 Hausnotrufdienst

Wir sind ständig erreichbar unter:
0 34 91/40 27 16 oder Diensthandy 
01 70/1 22 75 40

•	Rooseveltstr. 15
	 06886 Wittenberg
•	Rosa-Luxemburg-Str. 108
	 06917 Jessen
•	Otto-Heintze-Str. 26
	 06925 Annaburg
	 Tel.: (03 53 85) 2 02 75

Im Wege der Zwangsversteigerung
06925 Bethau, Wohnhaus mit Gewerbeanteil + Garten

GS 2.338 m², Wfl./Nutzfl. ca. 214 m², VKW 65 T€
Erwerb unter 5/10 Grenze möglich

____________________________________________________________

Im Wege der Zwangsversteigerung am 02.11.2010
06922 Prettin, Wohnhaus mit Fleischerei + NG

GS 523 m², Wfl. ca. 145 m², Gewerbefl. ca. 89 m²
VKW 49,6 T€ incl. Zubehör, 5/10 Grenze 24,8 T€

Erwerb unter 5/10 Grenze möglich
____________________________________________________________

Im Wege der Zwangsversteigerung am 15.10.2010
06926 Großkorga, Wohnhaus mit NG

GS 530 m², Wfl. ca. 180 m², VKW 63,8 T€
Erwerb unter 5/10 Grenze möglich

____________________________________________________________

Im Wege der Zwangsversteigerung am 10.11.2010
06917 Leipa, Wohnhaus mit NG

GS 913 m², Wfl. ca. 129 m², VKW 85 T€
Erwerb unter 5/10 Grenze möglich

____________________________________________________________

Im Wege der Zwangsversteigerung am 08.10.2010
06917 Jessen, Gewerbeobjekt mit 4 Gewerbeeinheiten

GS 1.164 m², Nutzfl. ca. 1.263 m², VKW insg. 532 T€
____________________________________________________________

Im Wege der Zwangsversteigerung
06926 Kleinkorga, Wohnhaus mit NG

GS 644 m², Wfl. ca. 143 m², VKW 21,6 T€ 
Erwerb unter 7/10 Grenze möglich

____________________________________________________________

Im Wege der Zwangsversteigerung
06917 Jessen, zweigeschossiges Restaurant/Cafe mit Terrasse

GS 406 m², Nutzfl. ca. 370 m², Terrasse ca. 70 m²

Vorverhandlungen führt die beteiligte Bank
Telefon: 0 35 37/26 07 18

Aktionstag
Wann?	 Sonnabend, 	

9. Oktober 2010
	 von 7.30 Uhr 	

bis 12.00 Uhr

Wo?	 Betriebshof der Kommu-
nal- & Industrieentsor-
gung Jessen GmbH in 
Schweinitz

Was?	 Kompost 15er Absiebung
	 Holzhackschnitzel
	 Rindenmulch
	 Muttererde mit Kompost 

angereichert

Mehr Infos?	 www.kie-jessen.de

An diesem Tag Annahme von Ast- 
und Strauchschnitt möglich!

B. Loff
Geschäftsführer
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Schloss Lichtenburg 
informiert:

Prominenter Besuch im Schloss Lichtenburg
Sven Langhammer

Wie in den vergangenen Jahren stattete der ehe-
malige KZ-Häftling Ernesto Kroch mit seiner Frau 
Ewa Weil der Stadt Prettin einen Besuch ab. In der 
Lichtenburg staunten beide nicht schlecht, was 
sich seit dem letzten Jahr alles verändert hat. Das 
künftige Besucher- und Informationszentrum der 
Gedenkstätte ist fast fertig, sodass nur noch die 
Ausstellung selbst eingebaut werden muss. Die 
geplante Ausstellungseröffnung ist für den Okto-
ber 2011 vorgesehen und Ernesto Kroch möchte, 
sofern die Gesundheit die lange Reise von seinem 
Wohnort in Montevideo in Uruguay zulässt, an 
diesem Tag wieder vor Ort sein. Im Vorfeld seines 
Besuchs waren Ernesto Kroch und Ewa Weil erst-
mals in Dessau und besuchten u. a. das Bauhaus. 
Der Weg führte nach Dessau, weil dort am 19. Au-
gust eine Lesung mit Ernesto stattfand. Die sehr 

gut besuchte Veranstaltung fand im Alternativen 
Jugendzentrum e.V. statt und wurde durch Jana 
Müller organisiert. 

In Prettin standen in diesem Jahr neben der Be-
sichtigung des Schlosses weitere Sehenswürdig-
keiten des Ortes auf dem Programm. So lernten 
die beiden Besucher das Touristenzentrum ken-
nen und fuhren per Kremser um die Kiesseen. Zum 
Abschluss besichtigten sie die Stadtkirche, in der 
Herr Rehhahn bereitstand um auf die Vielzahl 
der Fragen zu antworten sowie ein Kaffeetrin-
ken im Ratssaal in deren Anschluss sich Ernesto  
Kroch noch in das „Goldene Buch“ der Stadt ein-
getragen hat. Organisiert wurde der Tag in Pret-
tin durch die Bürgermeisterin Frau Welz, die Un-
terbringung der Gäste erfolgte wie in den letzten 
Jahren im Prettiner Fährhaus an der Elbe.

Sommerfest der Caritasmitarbeiter
Ramona Krüger

Am Freitag dem 20.08. fand auf Schloss Lichten-
burg das alljährliche Sommerfest für die Mitarbei-
ter und die vielen freiwilligen Helfer der Caritas 
statt. Bei dem schon zur Tradition gewordenen 
Fest, dankte auch in diesem Jahr Herr Vibrans, 
der Leiter der Caritasprojektgruppe, zuerst allen 
für die geleistete Arbeit. Danach wertete er das 
Geschehen des vergangenen Halbjahres aus und 
stellte dabei fest, dass schon einiges an Veran-
staltungen gelaufen ist.

So gab es einige Bastelnachmittage zu den unter-
schiedlichen Themenbereichen, genauso wie Kin-
derfesten, einen Kinderfasching, ein Indianerfest, 
die Hexenküche und als Großereignis den MZ-
Ferienspaß mit ca. 450 Gästen aus nah und fern. 
Nicht unerwähnt sollte bleiben, dass dies alles 
ermöglicht wurde, ohne die täglichen Öffnungs-
zeiten des Museums zu beeinträchtigen. 

Nach dem offiziellen Teil kam die Aufforderung 
sich Kaffee und Gebäck und den später angebo-
tenen Mutzbraten schmecken zu lassen und ein 
paar nette Stunden mit guten Gesprächen folgen 
zu lassen.

Im Verlaufe des Nachmittages bedankten sich die 
Mitarbeiter der Caritas noch bei Stefan John, wel-
cher sein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) in der 
Prettiner KZ-Gedenkstätte absolviert hat und in 
diesem Rahmen verabschiedet wurde. 

Genauso gerne gesehene Gäste dieses Nachmit-
tags waren Ernesto Kroch mit seiner Frau Ewa 
Weil und Jana Müller vom AJZ Dessau, welche 
das Paar bei ihrer kurzer Stippvisite in Prettin be-
gleitete.

Stefan John, Ernesto Kroch und Ewa Weil
Lichtenburg Prettin am 20.08.2010	 Bild: AJZ Dessau
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Vollsperrung wegen 	
Straßenbauarbeiten

Auf der Züllsdorfer Straße 
zwischen Annaburg und 
Züllsdorf in der Annaburger 
Heide erneuert der Branden-
burgische Landesbetrieb im 
Auftrag der Bundeswehr Teil-
stücke der Privatstraße des 
Bundes. Um die Bauarbeiten 
ab dem 20. September bis 
voraussichtlich Ende Okto-
ber 2010 nicht zu behindern, 
wird die Straße beidseitig für 
den gesamten Verkehr voll 
gesperrt, teilt der Branden-
burgische Landesbetrieb mit. 
Grund für die Asphaltarbeiten 
auf einer Länge von etwa 600 
Metern ist der schlechte Zu-
stand der teilweise stark un-
terwurzelten Straße.

Torsten Schöne 
Oberstabsfeldwebel

Der Heimatfestverein informiert:
Termin Heimatfest 2011
Traditionell findet das Schloss- und Heimatfest jährlich am 3. Juni-Wo-
chende statt. Da im folgenden Jahr das Lutherfest auf dieses Wochen-
ende fällt, wird dadurch das Annaburger 174. Schloss- und Heimatfest 
um eine Woche verschoben. Somit findet das Fest vom 24. bis 26. Juni 2011 statt.

Nachträglich möchte sich der Heimatfestverein für die noch nicht erwähnte Un-
terstützung bei der Bäckerei Käpernick  für die  Absicherung der Kaffeetafel zum 
diesjährigen Fest bedanken. 

Weiterhin gilt auch der Dank für die schnelle, unkomplizierte Hilfe durch die Holz-
bau und System-Binder GmbH zur Vorbereitung des Heimatabends. Vielen Dank 
an alle nicht erwähnten Unterstützer und Helfer für ihre Bereitschaft, insbesondere 
auch an Dr. Karin Petersohn, die die Kinder mit Märchenvorlesungen im Rahmen 
des Kinderspielmarktes begeisterte.

Wir wünschen uns auch für das kommende Fest 2011 weiterhin die Unterstützung 
durch Freiwillige, und gleichzeitig Anregungen sowie neue Ideen.

Der Heimatfestverein Annaburg e.V.

Feier in der Schlosskirche
Annaburg – Verl
Im Dezember 1990 besiegelten die 
Städte Annaburg und Verl einen Städ-
tepartnerschaftsvertrag.

Anlässlich des 20-jährigen Bestehens 
dieser Partnerschaft und Freundschaft 
findet dazu am 

Sonnabend, den 16. Oktober 2010, 

ab 18.00 Uhr eine Festveranstaltung in 
der Schlosskirche Annaburg statt.

Das Ostwestfalen-Blasorchester wird 
den Abend musikalisch umrahmen.

Wir laden schon jetzt alle Bürger bzw. 
Interessierten zu dieser öffentlichen 
Veranstaltung ein.

Die Städte Annaburg und Verl

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen,
ist doch voll Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können,
das war unser größter Schmerz.

Tief bewegt sagen wir allen herzlichen Dank für 
die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch 
stillen Händedruck, tröstende Worte, Blumen und 
Geldzuwendungen sowie das ehrende Geleit zur 
letzten Ruhestätte meines lieben Mannes, guten Vaters, 
Schwiegervaters und Opas

Walter Schreier
* 23.04.1934                          † 01.08.2010

Unser besonderer Dank gilt den Schwestern vom Pflegedienst des DRK Jessen, 
Frau Helga Krüger aus Annaburg für alle Hilfe, dem Blumengeschäft Steinecke, 
der Gaststätte „Zur Erholung“ in Labrun sowie Nadine und André Lehnert und 
ihrem Bestattungsinstitut Korschat.

In stiller Trauer
Maria Schreier
Tochter Birgit und Mario Heyse

Prettin, im August 2010 	 Enkelin Janine Heyse

Es ist Zeit, dass wir gehen.
Ich, um zu sterben, und ihr,
um weiterzuleben.
(Sokrates)

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Ein besonderer Dank gilt den Schwestern des DRK Jessen, der 
Wohngemeinschaft der Schloßstraße 6, dem Bestattungsinstitut Korschat 
und Frau Lehnert für ihre einfühlsamen Worte.

Im Namen aller Angehörigen
Werner Cirotzki
Wolfgang Cirotzki

Annaburg, im August 2010

Charlotte Cirotzki

Textiliengeschäft
Züllsdorfer Straße 19 (bei Fristo) 

06925 Annaburg
•	 Damen-, Herren- und 
Kinderbekleidung

•	 Schuhe und Geschenk-
artikel

•	 sowie Änderungsarbeiten 
an Jacken und Hosen

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.
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Bitte vormerken

Oktoberfest
an der Rieke

in Premsendorf
mit den

Schliebener 
Musikanten

Spaß und Gaudi

am Sonntag,  
dem 26.09.2010

Beginn: 10.00 Uhr
Eintritt: 6,00 €

Es lädt ein Kulturverein  
Premsendorf e.V. und Gastwirt

*** Vorinformation *** Vorinformation *** Vorinformation ***

11. Annaburger  
Countryfest

Am 16. Oktober 2010 feiert der Annaburger Country 
Line Dance Club sein 11-jähriges Bestehen. Dazu la-

den wir alle Countryfreunde in unsere Vereinsgaststät-
te "Goldener Ring" in Annaburg recht herzlich ein.

Einlass: 19.30 Uhr

Es spielt die Band "Tanglewood & Co" zum Tanz.

Nähere Informationen erhalten Sie unter Tel.: (03 53 85) 2 10 13.

Annaburger Country Lince Dance Club

Danksagung

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot, der ist nur fern.
Tot ist nur, wer vergessen wird.

In der schweren Stunde des Abschieds durften wir erfahren, 
wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung meinem lieben 
Mann, gutem Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Rudolf Tallowitz
* 03.12.1920                    † 22.07.2010

entgegengebracht wurde. Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch 
stillen Händedruck, herzlich geschriebene Worte, Blumen und Geldzuwendungen 
sowie das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte möchten wir uns bei allen Verwandten, 
Freunden, Bekannten und Nachbarn recht herzlich bedanken. Unser besonderer Dank 
gilt Herrn Pfarrer Doleschal für die tröstenden Worte in der Stunde des Abschieds, 
Frau Lehnert für die hilfreiche Unterstützung und ihrem Bestattungsinstitut Korschat, 
den Schwestern vom DRK für die liebevolle Pflege, dem Blumenpavillon Thalheim 
und der Gaststätte Korb für die Bewirtung.

In stiller Trauer
Ehefrau Waltraud
Sohn Rudi und Marita

Kolonie, im August 2010	 Enkel und Urenkel

Inspektion und Reparaturen aller Marken • AU/HU* • Fahrzeugdiagnose • Autoglas • Karosserie- und 
Lackierservice vor Ort • Lackverkauf • Zweiradlackierung • Ersatzwagen • Beseitigung von Kratzern & Beulen • 

Steinschlagreparatur • Hilfe bei Unfallschadenabwicklung • Profi für Unfallinstandsetzung aller Marken!
* HU durchg. nach § 29 STVO durch ext. Prüfingenieure der amtlich anerkannten Überwachungsorganisationen

Schäferweg 1a • 06917 Jessen • Tel.: 0 35 37 / 21 28 80 • Funk: 0170 / 5 31 75 00 • Fax: 0 35 37 / 21 28 84

Möbius
1a autoservice

Vorort

alles aus

einer Hand!

Wir machen, dass es fährt.

Karosserie & Lack – wir bringen´s wieder auf Zack!

2. Lebiener 
Kürbisfest

am 25.09.2010
ab 15:00 Uhr

am Jugendclub

Programm:
Gemütliches Kaffeetrinken
Kürbisschnitzen und -schätzen
Kinderschminken
Kinderhüpfburg
Glücksrad

Kürbisse zur Dekoration oder zum 
Schnitzen können mitgebracht 

bzw. beim Jugendclub abgegeben 
werden.

Auch für das leibliche Wohl  
ist gesorgt.
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START Jessen9.00 Uhr bis
9.30 Uhr

RADWANDERN9.00 Uhr bis
14.00 Uhr

ZIELANKUNFT14.00 Uhr

FINALE   in Jessen auf dem Festgelände „Haus am Wald“14.00 Uhr bis
17.00 Uhr

Von hier aus genießen Sie den Rundkurs in voller Länge. Gut ausgeschilderte Parkmöglich-
keiten, auch für PKW mit Anhänger sind am Start/Ziel vorhanden. Zusätzlich kann an allen 
Zubringer-Starts und Rawata-Tankstellen gestartet werden.

„Mit dem Rad durch die Glücksburger Heide“
Genießen Sie die fünf Erlebnis-Stempelpunkte auf dem gut ausgeschilderten ca. 30 km 
langen RAWATA-Rundkurs - oder erleben Sie mit Ihren Kindern den ca. 15 km langen 
RAWATA-Kinder-Rundkurs. 

Nach einer erlebnisreichen Tour sollten alle Teilnehmer bis 14.00 Uhr die Ziellinie am 
Festgelände „Haus am Wald“ in Jessen zum großen RAWATA-Finale überquert haben.

Herzlich willkommen zur großen RAWATA-Party mit den vielen Stargästen, dem MDR 1 
Radio Sachsen-Anhalt  und der großen Tombola!

Als Stargäste treten u.a. auf: Andreas Martin, Pussycat, Lillie Sander, Candy Sweet

PROGRAMM

START ZUM RUNDKURS
Jessen 9.00 - 9.30 Uhr
Tor zur Glücksburger Heide

Andreas Martin

Lillie Sander

LIVE AUF DER BÜHNE

LIVE AUF DER BÜHNE

Start Jessen
„Tor zur Glücksburger Heide“
• Start  9.00 – 9.30 Uhr 
• Teilnehmerkarte 4,- € hier erhältlich
• Ziel Jessen Festwiese  „Haus am Wald“

Das bedeutendste Freizeit-Ereignis zwischen Elbe und Fläming
startet am Sonntagmorgen wieder zur großen Rundfahrt.
Unter dem Motto „Mit dem Rad durch die 
Glücksburger Heide“ werden wieder Radfah-
rer aus der ganzen Region  einen Tag voller 
großartiger Highlights, besonders durch die 
Erlebnis-Stempelpunkte mit Livemusik und 
guter Verpflegung erfahren.

Den genauen Streckenverlauf und alle 
Stempel- und Verpflegunspunkte gibt es im 

Internet und demnächst per Prospekt in alle 
Briefkästen.

i
TEILNEHMERKARTEN GIBT ES BEI:

• INTERSPORT Klöpping in Jessen

• Fitnessclub »Thera Vita« in Wittenberg

• an allen Start- & Stempelpunkten sowie RAWATA-Tankstellen

www.rawata.de

Sonntag, 19. September 2010
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Hebamme Ines Stumpe
Höfchen 27 • 06917 Jessen (E.)

Telefon: (0 35 37) 20 08 01 oder Funk: (0172) 3 40 37 01
Internet: www.inesstumpe.de • E-Mail: inesstumpe@web.de

Sprechzeiten: Mi. 17.00 – 18.00 Uhr • Do. 09.00 – 10.00 Uhr und nach Vereinbarung

Schwangerenvorsorge – Geburtsvorbereitungen/Schwangerschaftsgymnastik –
Beleghebamme im E-E-Klinikum Herzberg – Hausgeburten – Nachbetreuung –  

Rückbildungsgymnastik – Babymassage

Termine Geburtsvorbereitung/Schwangerschaftsgymnastik 2010/2011:
13.10., 05.01., 02.03., 27.04., 22.06., 31.08., 26.10.

Wochenend-Partnerkurs-Geburtsvorbereitung 2010/2011:
27.11., 05.02., 09.04., 11.06., 13.08., 15.10., 10.12. 

(max. 5 Paare – 50,- € pro Paar)

Annaburger Hallenrad-
sportverein e.V. infor-
miert
Achtung Terminveränderung!

Im Terminkalender der Stadt An-
naburg ist das Saalsportfest vom 
Annaburger Hallenradsportver-
ein e.V. auf den 23.10.2010 fest-
gelegt.

Diesen Termin mussten wir ver-
ändert.

Unser diesjähriges Saalsportfest 
findet unter dem Motto 

"110 Jahre Radsport 	
in Annaburg"

am Sonnabend, dem 30.10.2010
um  19.30 Uhr 

in der Gaststätte "Goldener Ring" 
statt.

Für ein buntes Programm mit an-
schließendem Tanz ist gesorgt.

Wir würden uns freuen, recht 
viele Gäste begrüßen zu können.

Vorstand

Sonderverkauf Polstermöbel
Cockteil – Ruhe- und Schlafsessel, Liegen, Doppelliegesofa,  

Ofenbank, Schreibtischsessel, Hocker

Mühlenstraße 46 · 06925 Annaburg 
Tel.: (03 53 85) 2 06 14 · Fax: (03 53 85) 2 06 93 · heinisch-annaburg@gmx.de

Wenn aus Liebe Leben wird!
Anlässlich der Geburt unserer Tochter 

Emma am 17.7.2010
möchten wir uns recht herzlich bei unseren 

Familien, Verwandten, Freunden und Bekannten 
für die vielen, lieben Glückwünsche und tollen 
Geschenke bedanken. Ein besonderer Dank 
gilt unseren Eltern für die tolle Unterstützung 

sowie Hebamme Ines Stumpe für die herzliche 
Betreuung während der gesamten Zeit.

Die glücklichen Eltern 
Anja und Marcel GutzmerPrettin, im Juli 2010
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Für die zahlreichen Glückwünsche 
und Geschenke anlässlich unserer

Vermählung
möchten wir uns auf diesem Wege bei 

unseren Eltern, Verwandten, Bekannten, 
Freunden und Arbeitskollegen recht 

herzlich bedanken.

Guido & Steffi Reinhardt
geb. Rauhut

Axien, im Juli 2010

Spendenaufruf
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich möchte Sie nochmals auf-
rufen, für die Betroffenen der 
Flutkatastrophe in Pakistan zu 
spenden.

Bitte rufen Sie sich in Erin-
nerung, wie dankbar wir im 
Jahr 2002 für die entgegenge-
brachte Hilfe waren. Es waren 
da auch die Pakistani, die uns 
ihre große Hilfe zuteil werden 
ließen.

Helga Welz
Bürgermeisterin der Stadt Prettin

Veranstaltungsplan 	
"Heidecker Frauen" e. V.
Ort:	 Prettin, Vereinshaus, Hohe 

Straße 9
Tel.:	 03 53 86/2 30 72

Jeden Montag
Kreativangebote für Kinder und 

Erwachsene

Jeden Donnerstag
Spiele-Nachmittag
13.30 – 17.00 Uhr  

z. B. Skip-Bo, Mensch ärgere Dich 
nicht, Canasta, Scrabble und 

Würfelspiele

• komplette
 Grundpflege
• Ausführung
 ärztlich 
 verordneter Leistungen
• Urlaubsvertretung für Ihre Pflegeperson
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Pflegeeinsätze • Hausnotruf • Fußpflege 

Dach- und Holzbau GbR

Rosa-Luxemburg-Straße 19
06917 Jessen (Elster)

Telefon:	 0 35 37/20 44 73
Fax:	 0 35 37/20 45 01

Dachdeckungen aller Art

Spenglerarbeiten

Dachsanierung

0162/7 34 06 97Schulze 0162/6 10 52 87Kettmann

Fassadenverkleidung

Schornsteinverkleidung

Holzarbeiten

Anlässlich 
unseres 	 unserer

Polterabends & Hochzeit
möchten wir allen Danke sagen.

So viele Menschen haben uns Glück gewünscht.
So viele Menschen haben uns bedacht.

So viele Menschen haben uns eine Freude gemacht.
All diesen Menschen möchten wir herzlich danken.

Ohne Euch wäre unsere Erinnerung  
kein solcher Schatz geworden.

Matthias & Mandy Burghardt geb. Jäntsch

sowie Anna-Lena
Labrun, Bethau, im Juli 2010
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Ferienreporter melden sich aus Annaburg
Uff, die Schule war geschafft und die Ferien hatten wir redlich verdient! Ge-
meinsam mit unseren Hortnerinnen suchten wir tolle Themen zur Ferienge-
staltung aus. Vorschläge gab es reichlich. Sie mussten nur gut auf 6 Wochen 
Freizeit verteilt werden.

1. Fußballwoche
Pünktlich zur WM war diese Fußballwoche unverzichtbar. Mancher Profispie-
ler wäre blass vor Neid geworden, bei den Fußballqualitäten unserer Jungs. 
Beim Vorführen des besten Fußballfanoutfits lagen aber unsere Mädels ganz 
weit vorn. Beim Match mit einem fast echten Schiedsrichter (Frau Badtke) gab 
es sogar 1 rote Karte und 2 gelbe Karten.

2. Wasserwoche
Das Wetter war ideal und es gab viel Kampfgeist beim: Gummistiefelwettren-
nen und -weitwurf, Watteklatschen, Wasserbomben werfen u. v. m. Ein Body-
Painting und der Sand-Matsch-Tag waren ein lustiger Abschluss.

3. Musikwoche
In der Woche konnte man mit Frau Schaubeck Instrumente bauen, welche auch 
Töne von sich gaben. Neue Lieder wurden gelernt und der Bandworkshop kam 
super bei unseren Ferienkindern an. Abschluss war Karaoke mit echten, selbst 

gemixten, natürlich alkoholfreien 
Longdrinks. Frau Badtke übernahm 
die Atemalkoholkontrolle und bestä-
tigte allen 0,0 Promille. Schwupps – 
wieder eine Ferienwoche weg und es 
war nicht langweilig!

4. Medienwoche
Hier brachten die Kinder ihr Lieb-
lingsbuch zum Vorlesen mit. Als Re-
porter bzw. Interviewer merkte z. B. 
Phillip Thiel schnell, dass es nicht 
einfach war, richtige Fragen zu stel-
len und sich die Antworten dann auch 
noch zu merken. Das Heimkino mit 
frischem Popcorn und `ner Cola läute-
te das Wochenende ein.

5. Modewoche
Unsere Frau Stopp wollte Bruce Dar-
nell engagieren, aber er war leider 
schon unter Vertrag und somit wur-
de improvisiert. Das Niveau und die 
Models auf dem Laufsteg stellten 
manche Profis in den Schatten. Alle 
waren mit Spaß bei der Sache. Nur 
unsere lieben Jungs waren etwas zu 
schüchtern in Sachen Modepräsenta-
tion. Vielleicht klappt`s nächstes Jahr 
– versprochen? Die Jury entschied: 3. 
Platz Lisa Reihs und Lisa Vu, 2. Platz 
Niklas Tobey und die "Modekrone" be-
kam Lisanne Paul.

Liebe Mutti`s, alle Sachen sind wie-
der zurückgekommen. Wenn Sie aber 
welche übrig haben, nehmen wir sie 
gern für unseren Verkleidungskoffer. 
Auch Schmuck und Tücher sind uns 
willkommen.

In der Vorbereitungswoche  kamen 
unsere neuen Hortkinder. Sie durf-
ten auch schon Hortluft schnuppern 
und wollen natürlich wiederkom-
men, denn im Hort muss man nicht 
schlafen. Das ist obercool! Außerdem 
nutzten wir die Zeit, um unsere Räu-
me neu auszugestalten. 

Ein leckeres Eis auf dem Markt been-
dete unsere kurzweiligen Ferien und 
wir riefen: "Endlich wieder Schule!"

Ihre Hortreporter aus Annaburg

Kartoffel- und Kürbisfest 
bei "Schmidti's Schlemmerplatte"
am 3. Oktober im Waldweg 3 in Groß Naundorf/Kolonie

von 11.00 – 17.00 Uhr

Viele leckere Sachen werden wir für Sie  
aus diesen gesunden Knollen machen.

Ob Groß, ob Klein kommt alle herbei, denn für jeden ist etwas dabei.
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LSG Lebien notiert
•	 Die 1. Männermannschaft erreichte 

in der Saison 2009/2010 nach 28 
Punktspielen der Fußball-Kreisliga 
Wittenberg mit 74 Punkten und 
102 : 23 Toren den 1. Tabellenrang.

•	 Heimbilanz: 13 Siege, 1 Niederlage
•	 Auswärtsbilanz: 11 Siege, 2 Remis, 

1 Niederlage
•	 Die meisten Spieleinsätze beim 

Aufsteiger zur Kreisoberliga hat-
ten mit je 24: Stephan Neubauer, 
Marcel Schiller, Marco Plenz sowie 
René Metzger.

•	 Die besten Torschützen waren: 
René Schurig (21 Tore), Marco 
Plenz (19), Marcel Schiller (16), 
Maik Schäfer (9) und René Metzger 
(8).

•	 Zugänge für das Spieljahr 2010/11: 
Matthias Braun/Manuel Witte 
(Prettin), Tobias Kainz (Annaburg)

•	 Abgänge: keine
•	 Testspiele:
	 SV Golßen – Lebien 0 : 1, Grün-

Weiß Linda II – Lebien 2 : 4, Grün-
Weiß Großtreben – Lebien 2 : 3

•	 Saisonziel: einstelliger Tabellen-
platz

•	 Trainer: Harald Schurig (Anna-
burg)

•	 Co-Trainer: Matthias Harm (Jes-
sen)

Dieter Knape

Vereinssportfest der Hundesportler  
in Prettin

am 25. und 26. September 2010
Sportgelände Kochgasse - 06922 Prettin

Die Hundesportler der Ortsgruppe Prettin laden herzlich ein.

Samstag 25.09.2009
ab 13.00 Uhr	 Sportvorführung / Wettkämpfe 
	 der Prettiner Hundesportler
	 • Vielseitigkeitssport
	 • Turnierhundesport
	 • Freizeitsport 

	 Auf unsere kleinen Besucher warten 
Trampolin, Torwand und weitere Überra-
schungen

ab 20.00 Uhr	 Tanz im Festzelt mit „Freddy“ Eintritt 
frei!

Sonntag 26.09.2009

ab 10.00 Uhr	 Vorführungen 
	 • Prettiner Feuerwehr 
	 • Rettungshundestaffel THW Torgau
	 • Hundesportverein Jessen
	 Bei frischem Speckkuchen, Fassbier 

und heißem Kaffee!!

Wir freuen uns auf alle Hundebesitzer, Hundesportler,  
Hundefreunde und jeden interessierten Besucher!

Für das leibliche Wohl wird wie immer bestens gesorgt.

Schnäppchenjäger auf-
gepasst
Anknüpfend an unseren ersten 
Frühjahrströdelmarkt am Bade-
see Dixförda, der bereits großen 
Anklang fand, wird es eine Neu-
auflage geben.

Am 02.10.2010 haben alle Fans 
von solchen Veranstaltungen 
die Möglichkeit für sich ein 
Schnäppchen zu ergattern oder 
selbst mit einem Stand vertreten 
zu sein.

Anmeldungen dafür bis 
29.09.2010 unter Lemke, Tel.  
0 35 37/200 341 oder flohmarkt-
lemmi.de

Kurzentschlossene können sich 
auch am selben Tag anmelden.

Lassen Sie sich vom allgemeinen 
Trödelfieber anstecken und ent-
decken für sich schöne Dinge im 
alten Stil.

Selbstverständlich ist für Sie an 
diesem Tag die bewährte Ver-
sorgung durch den Imbiss am 
Badesee gesichert.

Elke Naujokat
Koordinator

Inh. Sieglinde Regent
Bergweg 3 • 06917 Jessen

Telefon:
0 35 37/21 33 58

* Krankenfahrten für alle Kassen
* Fahrten zur Bestrahlung,
	 Dialyse und Chemotherapie

* Kleinbus bis 8 Personen
* Schülerfahrten

* Flughafentransfer
* Rollstuhlfahrten

Vermiete in Groß Naundorf
eine Erdgeschoss-Wohnung:

Schlafzimmer, Wohnzimmer mit Kochnische, Bad, 49,44 m² Wohnfläche,  
Miete 217,54 € zuzüglich 60,00 € Nebenkosten, PKW Stellplatz vorhanden,  
Miete 5,00 €/Monat, Gesamtmiete einschließlich Stellplatz 282,54 €.

eine Dachgeschoss-Wohnung:
Wohnzimmer, Küche, Bad, 34,29 m² Wohnfläche, Miete 150,88 € zuzüglich 
60,00 € Nebenkosten, PKW Stellplatz vorhanden, Miete 5,00 €/Monat, Gesamt-
miete einschließlich Stellplatz 215,88 €.

Besichtigung ist jederzeit möglich.
Telefon: 03 53 85/2 14 30 oder 0171/5 72 85 27
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Ferienzeit – schönste Zeit im Prettiner Hort
Für die Ferienzeit hatten die Kinder des Prettiner Hortes gemeinsam mit den 
Erzieherinnen viele gemeinsame Höhepunkte geplant.

So haben wir in der Lichtenburg das Trimagische Turnier besucht. Verkleidet 
als Hexen und Zauberer wandelten wir auf den Spuren Harry Potters über das 
Gelände der Lichtenburg. In der Drachenwelt, Wasserwelt, Feuerwelt und dem 
magischen Labyrinth mussten wir unser Können unter Beweis stellen.

Die Zaubershow hat uns alle begeistert und Alicja durfte sogar als Helfer fungie-
ren. Obwohl wir bei der Tombola kein Glück hatten, war dieser Tag ein echter 
Höhepunkt unserer Ferien.

Am nächsten Tag besuchten uns die Schulanfänger. Nach dem gemeinsamen 
Frühstück wurden sie mit den Räumlichkeiten und Regeln vertraut gemacht. 
Beim gemeinsamen Spiel verging die Zeit viel zu schnell. Als die Kindergarten-
kinder sich nach einer  zünftigen Wasserbombenschlacht und Wasserpistolen-
Wettschießen verabschiedeten, war bei manchem Vorschulkind die Vorfreude 
auf den Hort geweckt.

Das Touristenzentrum ist immer wieder ein beliebtes Ausflugsziel. Ganz beson-
deren Spaß bereiteten uns die Vorführungen der Feuerwehr. Jeder konnte sich 
mit dem Feuerwehrauto vertraut machen und wie ein echter Feuerwehrmann mit 
Schlauch und Strahlrohr ein brennendes Haus löschen. Das besondere Highlight 
an diesem Tag war die Fahrt mit dem Schlauchboot über den Badesee, welches 
ja auch zur Ausrüstung der Feuerwehr gehört.

Als das Spielmobil vom Landkreis Wittenberg im Touristenzentrum war, durften 
wir natürlich nicht fehlen. Die verschiedenen Fahrzeuge reizten uns besonders. 
Bei einigen war schon Geschicklichkeit und Akrobatik gefragt, um damit fahren 

zu können. Auch auf die Hüpfeburg 
zog es uns immer wieder. 

In der Lichtenburg vergnügten wir 
uns an einigen Tagen mit altertüm-
lichen Spielen. Beim Arbeiten mit den 
Händen entstanden viele fantasievolle 
Objekte, welche bei jedem Kind Ver-
wendung fanden. Beim gemeinsamen 
Pizza backen mit geistig und körper-
lich behinderten Kindern (welche im 
Touristenzentrum weilten) bewegten 
sich unsere Kinder erst etwas unsi-
cher. Aber beim gemeinsamen Vor-
bereiten und Backen wurden die Hür-
den schnell gebrochen und die Pizza 
schmeckte allen Kindern ganz lecker.

Dem 27. August fieberten wir schon 
mit Spannung entgegen. Ganz auf-
geregt waren wir als es mit dem Bus 
nach Jessen zum Polizeirevier ging. 
Herr Meißner erwartete uns schon. 
Er führte uns durch das Objekt und 
berichtete uns ausführlich über die 
Arbeit eines Polizisten. Der Einsatz-
wagen erregte unser besonderes Inte-
resse. Die Kinder haben das erste Mal 
in ihrem Leben einen Zellenbereich 
gesehen und durften alles anfassen 
sowie Fragen stellen. Herr Meißner er-
klärte alles geduldig und ausführlich. 
Die Kinder erfuhren, dass Fingerab-
drücke für die Ermittlung und Arbeit 
im Polizeirevier von besonderer Be-
deutung sind. Als dann jeder selbst ei-
nen Fingerabdruck-Ausweis erstellen 
konnte, waren alle ganz aufgeregt und 
jeder durfte ihn als Erinnerung an die-
sen Tag mit nach Hause nehmen.

Wir möchten uns nochmals recht herz-
lich beim Jessener Polizeirevier für 
diesen unvergesslichen Tag bedan-
ken.

Ein herzliches Dankeschön auch an 
Frau Freund. Sie hat uns 10 € für die 
Feriengestaltung gespendet. Einmal 
sind wir im Bistro gewesen und haben 
ein leckeres Eis geschleckert und beim 
nächsten Mal haben wir uns ein Eis 
im Bestellcenter Nitsche schmecken 
lassen.

Jutta Schulze
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16. Sommerfest der Prettiner Kanuten – Ein Rückblick
Der Wettergott hatte es wieder gut mit uns gemeint. Pünktlich zum Start um 
10.00 Uhr des 8. Drachenbootrennens anlässlich unseres diesjährigen Som-
merfestes hatte der Regen aufgehört. Die Sonne lies zwar auf sich warten, aber 
das tat der Stimmung keinen Abbruch.

15 Mannschaften hatten sich zum Start gemeldet, davon gab es 4 neue Teams. 
Als Titelverteidiger gingen die „Eiserne Ladys“(Torgau) bei den Frauen-
mannschaften und die „Lichtenburger Albatrosse“(Prettin) ins Rennen. Beide 
Mannschaften konnten auch in diesem Jahr erneut sowohl den 1. Preis als 
auch die jeweiligen Wanderpokale in Empfang nehmen. Für die Albatrosse 
hieß das sogar noch ein wenig mehr: sie dürfen den Pokal behalten! Sie ge-
wannen zum dritten Mal hintereinander. Die Plätze 2 und 3 gingen jeweils 
an „Dragonheart“(ein neues Team aus Friedersdorf) und die „Torgauer Platt-
schwanzpaddler“ und  bei den Frauen an die „Blau-weißen Elbmöven“ (Pret-
tin) und „Dragon Bunnys“(Torgau). In diesem Jahr haben wir zum ersten Mal 
einen Sonderpreis vergeben und zwar an das schönste Mannschaftskostüm. 
Dieser Preis ging an das „Team 69“ aus Torgau, die als flotte Schotten an die 
Paddel gingen.

Bei den Vorbereitungen bereitete uns unsere Elbe ein wenig Kopfzerbrechen. 
Das Hochwasser ließ keine Fahrten mit Drachenbooten zu. Und so stellten wir 
uns selbst einer logistischen Herausforderung. Kurzer Hand wandten wir uns 
an Frau Welz mit der Bitte, im Touristenzentrum starten zu dürften. Sie war 
sofort einverstanden und auf ging’s. Bierwagen, Grillstand und Kaffeewagen 
wurden zum anderen Ortsende gebracht.

An dieser Stelle möchten wir uns 
nochmals herzlichst bei Frau Welz 
und der Stadt Prettin für die Unter-
stützung bedanken. Gegen 17 Uhr 
wurde dann alles wieder zusammen-
gepackt und zum Vereinsdomizil –un-
serer Hirschmühle – gebracht. Dort 
fand dann auch die Siegerehrung 
statt und danach konnte die Party 
steigen. Mit „Cool up“ hatten wir 
eine super tolle Stimmungsband und 
es wurde bis in die Morgenstunden 
getanzt.

Am Sonntag gab es einen zünftigen 
Frühschoppen mit Speckkuchen und 
„Ulf´s kleiner Blasmusik“. Mit dabei, 
seit einigen Jahren schon zur Traditi-
on geworden, unsere Prettiner „Sonn-
tags-Frühschoppen-Jugend-Sonnen-
brillen-Brigade“. Sie kamen in diesem 
Jahr in Dirndl und Lederhosen und 
sorgten bis zum Abend für tolle Stim-
mung. Auch Euch vielen Dank für das 
schnelle Mitanpacken und den Spaß, 
den wir mit Euch hatten. Wir freuen 
uns auf das nächste Jahr!

Als Resümee kann man nur sagen, es 
war wieder ein gelungenes und tolles 
Fest!!

Aber was wäre so eine gelungene 
Veranstaltung ohne Helfer und Spon-
soren. Und deshalb bedanken wir 
uns hier bei:

Joachim Hovestaedt (dafür, dass es 
Dich einfach gibt), SC Riesa/KSV 
Strehla für die Boote und Steuerleute, 
DJ Opi, bei allen, die mit angepackt 
und mitgewirkt haben und bei:

Stadtverwaltung Prettin, Löwenapo-
theke Hendrik Brunn Prettin, Groba 
Transporte Bodo Groba Labrun, Kom-
munal- und Industrieentsorgung Jes-
sen GmbH Schweinitz, Stadt Jessen, 
Gabi Thiele Bausparkasse Prettin, 
Eiscafe Carpe Diem Torgau, Auto-
werkstatt Uwe-Ives Schöne Jessen, 
Rechtsanwälte Seehaus & Rahmig 
Jessen, Baumschule an der Elbe  
Prettin, Boots- und Fahrschule Peter 
Löwe Dresden, Heizung-Sanitär-Kli-
ma Hans Peter Köppe Annaburg, Ka-
rosserie- und Lackierfachbetrieb Jens 
Möbius Jessen, Happy Night Pret-
tin, Gas-Sanitär-Heizung Wolfgang 
Schneider Prettin, Schmiede- und 
Bauschlosserei Matthias Schneider 
Prettin, Pege Bauservice GmbH Kai 
Pege Last, PSL Elbe GmbH Witten-
berg, Channoine In Vita Point Aline 
Pankrath Prettin, HNT GmbH Riesa, 
GÜTEC-Fritsch GmbH Hagen Fritsch 
Prettin 

Wasserwanderfreunde Prettin e.V.
www.kanu-prettin.de
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Informationen des SV Grün Weiß Annaburg e.V.
Im Namen aller Mitglieder

gratulieren wir unserem Sponsor 

Edeka Neukauf Höhne
 zum 20-jährigen Firmenjubiläum!

Mitgliederversammlung 2010
Die diesjährige Mitgliederversammlung findet 

am 24.09.2010 um 19.00 Uhr im Goldenen Ring Annaburg statt.

Auf der Tagesordnung stehen der Bericht des Vorstandes zum vergangenen 
Geschäftsjahr 2009/2010 (einschließlich Kassenbericht u. Kassenprüfbericht) 
sowie die Beschlussfassung zu neuen Mitgliedsbeiträgen. Um Teilnahme wird 
gebeten.

Die nächsten Heimspiele unserer Männermannschaften:

18.09.10	 SV GW Annaburg II – SV Rot Weiß Kemberg	 13.00 Uhr
18.09.10	 SV GW Annaburg I – Oranienbaumer SV Hellas 09	 15.00 Uhr
26.09.10	 SV GW Abg. A-Jugend – SG Schortewitz/Zörbig	 12.00 Uhr
02.10.10*	 SV GW Annaburg II – SG Kropstädt/Mochau 	 *verlegt auf 20.11.
03.10.10	 SV GW Annaburg I – SV Allemania Jessen	 14.00 Uhr
10.10.10	 SV GW Abg. A-Jugend – SG Union Sandersdorf	 12.00 Uhr

Eintrittspreise Waldstadion
Aufgrund gestiegener Ausgaben (z.B. Fahrtkosten, Vergütungen für Schiris 
usw.) hat sich der Vorstand für die Anhebung der Eintrittspreise von 2,50 € auf 
3,00 € zu den Spielen der 1. und 2. Männermannschaften ausgesprochen. Wir 
bitten um Verständnis.

Dringend Schiedsrichter gesucht!!!

Nach den aktuellen Regeln des Fußballverbandes müssen Vereine für jede 
aufstiegsberechtigte Mannschaft einen einsatzfähigen Schiedsrichter stellen. 
Dies stellt unseren Verein vor ein ernsthaftes Problem, da wir diese Anforde-
rungen personell nicht mehr erfüllen können. Die Folge können Geldstrafen 
und schlimmstenfalls Punktabzüge sein.

Wie wird man Schiedsrichter? 
Voraussetzungen: Mindestalter 12 Jahre, zudem Mitglied in einem Fußball-
verein, Interesse am Fußball, Einsatzbereitschaft für jährlich mindestens 20 
Spielleitungen und Teilnahme an Weiterbildungsveranstaltungen an acht bis 
zwölf Tagen pro Jahr. 

Ausbildung: Je nach Landesverband 20 bis 50 Unterrichtsstunden im Zeitraum 
von drei bis zwölf Ausbildungstagen innerhalb von einer Woche bis sechs 
Wochen. Dabei Einführung in die Grundzüge der Fußballregeln. Der nächste 
Lehrgang beginnt am 31.10. in Trebitz.

Anmeldungen: über den Verein bei Torsten Wolter (0170/2 26 19 31).

Saisonüberblick A-Junioren SV GW Annaburg 2009/10 – Lan-
desliga Staffel 3
Im Teilnehmerfeld der 14 Mannschaften belegten die Schützlinge von Uwe La-
demann und Michael Polley, mit 29 Punkten in 26 Spielen (Naumburg und Des-
sau nicht angetreten) 78:60 Toren, einen guten 3. Tabellenplatz. 1. Halbserie 
mit 4 Siegen, 3 Remis und 6 Niederlagen (15 Punkte und 30:39 Tore) und in der 
2. Halbserie 11 Siege und 1 Remis (34 Punkte und 48:21 Tore).

Alle 23 Spiele bestritten Philipp Grundmann (17 Tore, Torschützenbester), Wil-
li Uhlitzsch (5 Tore) und Max Grahl (2 Tore).

22 Spiele	 Torwart Matthias Matthäs
21 Spiele	 Markus Gräbner, Maximili-

an Marhold (8 Tore), Lukas 
Krause (1 Tor) und Bene-
dikt Krüger (2 Tore)

20 Spiele	 Kapitän Maximilian Gräb-
ner (11 Tore)

18 Spiele	 Martin Pirwitz (3 Tore)
17 Spiele	 Florian Klöpping (16 Tore)
15 Spiele	 Daniel Federlin
14 Spiele	 Steven Röhner
13 Spiele	 Benny Schulze
11 Spiele	 Dennis Richter (3 Tore)
8 Spiele	 Florian Kuchenbecker (4 

Tore)
7 Spiele	 Michael Komrowski
5 Spiele	 Steven Krengel und Tobias 

Richter
3 Spiele	 Thomas Wolf
2 Spiele	 Chris Koch
1 Spiel	 Philipp Rumpelt

Im Fairplay belegte man mit 1x Gelb/
Rot und 26 Gelben Karten einen 
Platz im Mittelfeld. Nach der äußerst 
schwachen 1. Halbserie fand sich die 
Mannschaft personell verstärkt zu 
einem richtigen Team. Somit konnten 
die Einsätze im Männerbereich bes-
ser kompensiert werden. So wuchs 
mit den Erfolgen in der Rückrunde 
enorm das Selbstvertrauen und die-
se konnte sensationell, mit nur einer 
Niederlage beim Spitzenreiter und 
Aufsteiger, abgeschlossen werden. 
Am Ende fehlte nur 1 Punkt zum 
zweiten Tabellenplatz. Die Krönung 
der Saison war der souveräne Kreis-
pokalerfolg in Elster, mit einem 6:1 
gegen die SG Abtsdorf/Elster. Nach 
dem Ausscheiden von Michael Polley 
wird Coach Uwe Lademann durch 
Co-Trainer Marco Bauermeister in der 
neuen Saison unterstützt.

B-Junioren
Im Sechserfeld der Kreisliga starteten 
die Annaburger  bei den A-Junioren 
als jüngste Mannschaft und schlugen 
sich mit dem Mittelfeldplatz achtbar.

Ein Großteil des Teams unterstützte 
das eigene A-Juniorenteam stän-
dig, was sich positiv für die weitere 
Entwicklung auswirkte. So konnten 
die Schützlinge von Thoralf Gräb-
ner und Karsten Klöpping ebenfalls 
den Kreispokaltitel, mit einer tollen 
Gesamtleistung in Trebitz, gegen 
die dortige SG mit Wartenburg und  
Pretzsch, erringen. Für die neue Sai-
son steht Thoralf Gräbner nicht mehr 
zur Verfügung. Dank gilt seiner jah-
relangen und hervorragenden Arbeit 
als Nachwuchstrainer. Er wird durch 
den Purziener Steffen Schulze, jahre-
lang in Klöden spielend, ersetzt.

Horst Krüger
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Begegnungsstätte der Volkssolidarität Annaburg
Veranstaltungsplan für die Monate September/Oktober 2010
14.09.	 14.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
	 15.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
15.09.	 14.00 Uhr	 Kaffeenachmittag
	 14.00 Uhr	 Karten- und Würfelspiel
16.09.	 14.00 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Heß
			   Busfahrt: Besuch der Nudelfabrik in Riesa
17.09.	 13.30 Uhr	 Sport mit Frau Koch
21.09.	 14.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
	 15.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
22.09.	 11.00 Uhr	 Radtour nach Bethau, Treffpunkt  

		  Begegnungsstätte
	 14.00 Uhr	 Kaffeenachmittag
	 14.00 Uhr	 Karten- und Würfelspiel
23.09.	 14.00 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Heß
	 14.00 Uhr	 Kreativzirkel
24.09.	 13.30 Uhr	 Sport mit Frau Koch
27.09.	 08.30 Uhr	 Abfahrt zum „Schwimmen“ nach Bad Düben
28.09.	 14.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
	 15.00 Uhr 	 Sport mit Frau Koch
29.09.	 14.00 Uhr	 „Was muss ich wissen, wenn ich Pflege benötige  

		  und an wen wende ich mich dann?“ (Vortrag)
	 14.00 Uhr	 Karten- und Würfelspiel
30.09.	 14.00 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Heß
01.10.	 13.30 Uhr	 Sport mit Frau Koch
04.10.	 08.45 Uhr	 Abfahrt zum Kegeln nach Holzdorf
05.10.	 14.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
	 15.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
06.10.	 14.00 Uhr	 Kaffeenachmittag
	 14.00 Uhr	 Karten- und Würfelspiel
07.10.	 14.00 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Heß
	 14.00 Uhr	 Kreativzirkel
08.10.	 13.30 Uhr	 Sport mit Frau Koch

Vorankündigung	

13.10.	 Festveranstaltung zum 65. Jahrestag der Volkssolidarität in 
Wittenberg im KTC

	 14.00 bis 16.00 Uhr	 Kaffee/Kuchen, Auszeichnungen, Tanzmusik
	 16.00 bis 17.30 Uhr	 Mandolinenkonzert, Beiträge der Ortsgruppen
	 17.30 bis 19.00 Uhr	 Tanzmusik, warmes Abendessen 

	 (Einlass: 13.30 Uhr)

12.11.	 Martinsgansessen in Gallin
	 Mittagessen, Kaffee und Kuchen, musikalische Umrahmung, 

Bus

27.11.	 Schautanzveranstaltung in Cobbelsdorf
	 mit TSV Schwarz-Gelb Wittenberg 1957 e.V.
	 mit Tanz, Kaffee und Kuchen, Bus

05.12.	 Nikolausfahrt
	 Überraschungsprogramm, Tanzmusik, Kaffee und Kuchen, 

warmes Abendessen, Bus

„Wir“ e. V. – 	
Landfrauen 	
helfen sich selbst

Frauentreff Annaburg	
mit Surfstation

Ort: 	 06925 Annaburg
	 Torgauer Straße 44
Tel.: 	 03 53 85/3 19 35

Öffnungszeiten:	
Montag – Mittwoch	 08.00 – 15.00 Uhr 	
Donnerstag   	 08.00 – 17.00 Uhr
Freitag 	 08.00 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Kopierservice

Sie können bei uns Ihre Bewerbungs- 
und behördlichen Unterlagen kopie-
ren lassen!

Wir bieten Ihnen täglich Orientie-
rungshilfe für alle Arbeitssuchende, 
unterstützen bei der Erstellung von 
Bewerbungsunterlagen und ermög-
lichen eine bundesweite Suche von 
Stellenangeboten im Internet.

Wir freuen uns aber auch über jede(n) 
Besucher(in), die/der sich einfach nur 
in zwangloser Atmosphäre unterhal-
ten will.

Zu den in den Monaten September/
Oktober 2010 geplanten Veranstal-
tungen laden wir alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger recht herz-
lich ein.

Veranstaltungsplan 	
September/Oktober 2010 	
Frauentreff/Surfstation

16.09.	 ab 10.00 Uhr  
Internetfrühstück

23.09.	 ab 10.00 Uhr 
Austausch von Koch- und 
Backrezepten

30.09.	 ab 14.00 Uhr 
Spielenachmittag für große 
und kleine Gäste

07.10.	 ab 10.00 Uhr 
Sammeln von Naturma-
terialien zum Basteln im 
Tiergarten

Angebote des Kreativstübchens 
im September/Oktober 2010

Ort:	 06925 Annaburg, Markt 29

Öffnungszeiten:
Montag – Mittwoch:	 09.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag:	 09.00 – 17.00 Uhr
Freitag:	 08.00 – 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

14.09.	 ab 14.00 Uhr 
Türkränze und -schleifen

21.09.	 ab 14.00 Uhr 
Gestalten in 3-D Technik

28.09.	 ab 14.00 Uhr 
Kürbisdekoration

20 Jahre 
Mobilität

für Behinderte und Kranke
sowie Busfahrten 

bis zu 19 Personen

Und unserer Kundschaft ein Dank für Ihre Treue.

06925 Annaburg • 06917 Jessen
Tel./Fax: 03 53 85/2 05 65

E-Mail: transmobil@t-online.de

Noch Fragen?  ➟  03 53 85/2 25 66
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05.10.	 ab 14.00 Uhr 
Vielfalt der Herbstdekora-
tionen

12.10.	 ab 14.00 Uhr 
Kreatives für Halloween

19.10.	 ab 14.00 Uhr 
Nassfilzen

Die „Jessener Tafel“ findet Mittwoch 
von 13.00 – 14.00 Uhr statt.

Aufruf an die Gewer-
betreibenden der Ver-
waltungsgemeinschaft 
Annaburg-Prettin
Wie schon im vergangenen 
Jahr findet der Weihnachts-
markt der Stadt Annaburg am 
18. und 19. Dezember 2010, 
dem 4. Adventwochenende, 
auf dem Schlosshof statt.

Dazu stellt die Stadt 5 massive 
und abschließbare Holzhütten 
sowie 5 beplante, offene Holz-
hütten zur Verfügung. Diese 
können von den Nutzern in 
eigener Regie weihnachtlich 
gestaltet werden.

Gewerbetreibende und Ver-
eine, die sowohl am Weih-
nachtsmarkt als auch an der 
Nutzung der Holzhütten inte-
ressiert sind, melden sich bit-
te bis zum 29. Oktober 2010 
beim Ordnungsamt der Stadt 
Annaburg, Zimmer 3/4 oder 
unter der Tel.-Nr. 03 53 85/ 
7 02 39.

Ordnungsamt

Einladung zur Erlebnis-
wanderung durch die 
"Glücksburger Heide"
Am Sonntag, dem 17. Oktober 
2010 wird zum 18. Mal vom 
Sportverein Rot-Weiß Seyda die 
o. g. Wanderung organisiert und 
durchgeführt, zu der alle Wan-
derfreunde herzlich eingeladen 
werden.

Die Einnahme eines Mittages-
sens ist möglich.

Treffpunkt: 9.00 Uhr, Gasthaus 
"Schützenhaus" Seyda

Länger der Strecke: 17 km

Ziel: Absturzstelle „Max Miller“

Richter 
Wanderleiter

Niemals hätten wir gedacht,  
das man uns so viel Freude macht.

Für die zahlreichen Glückwünsche,  
Zuwendungen und Präsente zu unserer

Silberhochzeit
möchten wir uns bei Allen recht herzlich 

bedanken. Besonderer Dank gilt unseren Kindern.

Jürgen & Ramona Döring
Plossig, im August 2010

25

Allen, die zum Schulanfang
an mich dachten, mit Geschenken und Geldzuwendungen 
mir viel Freude machten, und jenen, die zum schönen Fest 
beigetragen, möchte ich ein herzliches Dankeschön sagen.

Jessica Pavlik Prettin, am 7. August 2010

Zur Diamantenen 
Hochzeit von Margarete 

und Heinz Schramm
die besten Glückwünsche. 

Die 60 habt Ihr nun 
vollbracht, das habt Ihr 

wirklich gut gemacht. Ihr 
gingt durch Höhen und Tiefen, 
wart immer da, wenn wir Euch 

riefen. Wir möchten Euch 
hiermit sagen, wir sind froh und 
glücklich Euch als Eltern sowie 

als Oma und Opa zu haben.

Eure Töchter
Gudrun und Ingrid
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Aktion 

im September
10%auf Bremsen

Unsere Leistungen sind:
•	 Werkstattservice aller Fahrzeugtypen
• 	 Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
• 	 Hauptuntersuchung
• 	 Unfallinstandsetzung
• 	 Wohnmobilinstandsetzung
	 	 •	 Reifenservice
	 	 •	 Fahrzeugvermietung
	 	 •	 Kurierfahrten
	 	 •	 Krankentransporte für  
			   alle Krankenkassen
	 	 •	 Behindertentransporte
	 	 •	 Fahrten zur Dialyse, Strahlen- 	
			   und Chemotherapie

Wir sind nach wie vor 
Tag und Nacht für Sie da!

Schön, wenn alles zusammenpasst!
Otto GmbH · Am Gaswerk 6 · 06925 Annaburg · Telefon: 03 53 85/2 05 60
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Autohaus Otto

BayWa  Bau & Gartenmarkt

BayWa  Bau & Gartenmarkt

Arnsdorfer Straße 47 · 06917 Jessen
Ein Franchise-Partner der BayWa AG

Mo. – Mi.	 8.00 – 18.00 Uhr
Do. – Fr.	 8.00 – 20.00 Uhr
Sa.	 8.00 – 16.00 Uhr

Telefon:
0 35 37/27 84-0
Fax:
0 35 37/27 84-29

!!! Achtung, Achtung !!!
Ab 01.09.2010 – Annahme von Mostobst

Äpfel, Birnen und Quitten

Lohnmost und Lohnwein
der Firma

Einladung
Alle Senioren der Gemeinde 
Groß Naundorf sind hiermit zu 
unserem nächsten Treffen herz-
lichst eingeladen.

Am  Dienstag, dem 21.09. 	
treffen wir uns um 14.00 Uhr 	
in  unserem Rentnerraum.

Auf dem Programm steht ein 
Reisebericht von Frau Böde über 
ihren Besuch in Schottland.

Selbstverständlich verzichten 
wir nicht auf Kaffee und Kuchen 
und haben anschließend noch 
Zeit die neuesten Nachrichten 
aus unserem Dorf auszutau-
schen.

Also wie immer – Termin frei 
halten und kommen!

E.Schmager

Sehr geehrte Patienten,
die Gemeinschaftspraxis Müller/
Wagner informiert:

Jährliche 	
Grippeschutzimpfung

an den folgenden Tagen haben wir 
Extrazeiten eingerichtet, wo wir 
ausschließlich Grippeschutzimp-
fungen durchführen:

Mittwoch, 15.09.2010, 
von 15.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch, 22.09.2010, 
von 15.00 – 17.00 Uhr

Bitte bringen Sie Ihren Impfaus-
weis mit.

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis
Detlev Müller/Christian Wagner
Fachärzte für Allgemeinmedizin
Torgauer Str. 104, 06925 Annaburg
Tel. 03 53 85/2 02 59

am 18.09.2010

Auf zum Oktoberfest in Annaburg 
Fleischerei Reinknecht (Inh. K. Hoffmann)

lädt am Samstag, dem 02.10.2010 
ab 16.00 Uhr zur Hofgaudi ein.

Mit bayrischen Spezialitäten:	 	 Weißwurst
	 	 Wammerl‘n
	 	 Haxen
	 	 heißer Speckkuchen
	 	 sowie Bratwurst, Steak, Kesselwurst 	
		  und Kesselgulasch

Wir freuen uns gemeinsam mit den Neuhäuslern auf Ihren Besuch.
– keine Reservierungen –

O‘gzapft is!


